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Braut-
Sommeraktion
NOCH EINMAL MINUS 50%

AUF DIE OUTLET-PREISE

18. – 30. Juli 2011
Mo bis Fr 9 – 18, Sa 8 – 13 Uhr

www.haenselundgretel.at/outlet

4623 Gunskirchen
Wallackstraße 5

100 Tonnen Sand verwandeln den Steyrer Stadtplatz am 15. und 16. Juli 
für zwei Tage in eine Beachvolleyball-Arena.                                    >> Seite 39

Baggern was 
das Zeug hältGroße Kraftprobe

DIETACH. 540 Kilometer am 
Stück: Drei Steyrer radeln von 
Trondheim nach Oslo.  >> Seite 2

Geschenk abgelehnt
DIETACH. Gemeinde lässt sich 
keine Photovoltaik-Anlage 
schenken. >> Seite 11

„Mei Rayon“ Er trug das Posthorn 
18 Jahre lang auf der Brusttasche. 
Jetzt klärt Fredi Jirkal die Öffentlich-
keit über das Postlerleben auf und 
trägt damit zu mehr Verständnis für 
eine ganze Berufsgruppe bei. Am 
Donnerstag, 21. Juli ist der Kaba-
rettist mit seinem Programm „Mei 
Rayon – Ein Postlerleben“ zu Gast 
im Schloss Mühlgrub in Pfarrkirchen. 
Mehr auf Seite 42.  Foto: Jirkal
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Zug rammt Auto
GAFLENZ. Viel Glück hatte 
ein 64-jähriger Autolenker am 
Bahnübergang in Oberland. 
Der Pensionist wurde von der 
Sonne geblendet und übersah am 
unbeschrankten Übergang den 
herannahenden Regionalzug aus 
Kleinreifl ing. Das Fahrzeug, an dem 
Totalschaden entstand, wurde an 
der Front vom Zug gerammt und 
zur Seite geschoben. Der Fahrzeug-
Lenker bliebt dabei unverletzt. 

101 Alkolenker erwischt
STEYR. Im ersten Halbjahr 
wurden im Stadtgebiet 101 
Alkolenker erwischt. Der höchste 
gemessene Wert betrug 2,52 
Promille. Außerdem wurden 
sieben Autofahrer gestoppt, 
die durch Suchtmittel beein-
trächtigt waren. Im Juli wurden 
bisher zwölf Alkolenker aus dem 
Verkehr gezogen.

Münz-Beratung
STEYR. Chefnumismatiker 
Alexander Schwab-Trau (Schoeller 
Münzhandel) kommt zu einem 
Sonderberatungstag nach Steyr. 
Er gibt am Freitag, 22. Juli, von 
12 bis 17 Uhr im Hotel Mader 
am Stadtplatz Auskunft über den 
Wert diverser Münzen. Anmeldun-
gen unter Tel. 01/53333606-55

Straßen-Sanierungen
STEYR. Wegen Belagsarbeiten 
wird die Kompassgasse voraus-
sichtlich ab 18. Juli für etwa drei 
Tage gesperrt. Ebenso ab 18. Juli 
wird die Tomitzstraße zwischen der 
Kreuzung Stelzhamerstraße und 
City-Point-Kreuzung asphaltiert. 
Die Straße ist während der 
Bauarbeiten (etwa zwei Wochen) 
einspurig Richtung Stadtzentrum 
befahrbar. Stadtauswärts wird über 
die Redtenbachergasse umgeleitet. 

39. IVV-Wandertag
WEYER. Die Naturfreunde 
veranstalten am Sonntag, 17. Juli, 
den 39. IVV-Wandertag. Start 
und Ziel ist die Turnhalle Weyer, 
los geht es ab 6 Uhr. Zwei Routen 
stehen auf leicht begehbaren 
Wegen für Wanderer und Nordic-
Walker zur Auswahl. Ideal für 
Familien und Erholungssuchende. 
Infos: Tel. 0664/2211203

KURZ & BÜNDIG

MARATHON

„Große Kraftprobe“ in 
Norwegen gemeistert
STEYR. Josef Mayr, Ralf Roth-
kopf und Bernhard Körbler 
schaffen die 540 Kilometer lange 
Strecke von Trondheim nach 
Oslo in unter 22 Stunden. Team-
kapitän Günter Liska musste 
schon vor dem Start passen.

von ROBERT HOFER

1993 hatte Günter Liska das erste 
Mal das Rennen „Styrkeproven – 
die große Kraftprobe“ in Norwe-
gen absolviert. Damals radelte er 
in 23.45 Stunden von Trondheim 
nach Oslo. Die bleibenden Ein-
drücke von der damaligen Reise 
animierten ihn schon vor Jahren 
zu einer Zielsetzung: Zum 50er 
die 540 Kilometer lange Strecke 
noch einmal zu bewältigen.

Mitstreiter gefunden
Liska, Radwerkstatt-Leiter bei 
Sport Eybl in Steyr, fand rasch 
drei Mitstreiter, die mit ihm nor-
malerweise eine Montagsaus-
fahrts-Clique bilden. Bereits im 
Winter begannen Liska, Josef 
Mayr (67), Ralf Rothkopf (40) 
und Bernhard Körbler (38) mit 

intensivem Training, um für den 
Radmarathon gerüstet zu sein. 
„Unsere Zielsetzung war es, die 
Strecke in rund 22 Stunden zu 
schaffen“, erzählt Mayr.
Vor der großen sportlichen Her-
ausforderung mussten noch 2200 
Kilometer nach Trondheim zu-
rückgelegt werden, dafür miete-
ten die Steyrer ein Wohnmobil. 
Walter Lachner fungierte als 
Chauffeur, Koch und Betreuer 
des Teams. Pech hatte Teamka-
pitän Liska, der zehn Stunden 
vor dem Start wegen gesundheit-
licher Probleme passen musste.

Perfekte Bedingungen
Weil das Rennen zum Mittsom-
mernachtsfest, dem längsten 
Tag im Jahr, ausgetragen wird, 
kann die Strecke fast zur Gänze 
bei Tageslicht bewältigt werden. 
Rund 3000 Sportler machten sich 
auf den Weg, 4000 Höhenmeter 
waren zu bewältigen. „Wir sind 
es ruhig angegangen und konnten 
auch die wunderbare Landschaft 
genießen“, berichtet Mayr, der 
sich erst nach seiner Scheidung 
vor zwei Jahren ein Rennrad ge-

kauft hatte. „Ich bin aber schon 
25 Marathons gelaufen, deshalb 
ist die Grundlagenausdauer vor-
handen“, schmunzelt der Pensio-
nist, der trotz seiner 67 Jahre mit 
den jüngeren mithält. Das Stey-
rer Trio � nishte letztlich in einer 
guten Zeit von 21.47 Stunden und 
unterbot damit die angepeilte Zeit.

Zugabe in Grieskirchen
Mayr hatte jedoch noch nicht 
genug, kurz nach der Rück-
kehr bestritt er am vergangenen 
Wochenende den 24-Stunden-
Marathon in Grieskirchen, wo 
er gemeinsam mit der Schwert-
bergerin Elisabeth Lageder 559 
Kilometer abspulte. „Es war al-
lerdings wesentlich härter als in 
Norwegen. Man musste lange 
im Dunkeln fahren, dazu hat der 
starke Regen das Rennen noch 
schwerer gemacht“, schildert 
Mayr, der in der Masters-Klas-
se Rang fünf belegte. Lageder 
wurde bei den Damen Zweite.
Für das Jahr 2012 planen Mayr 
und seine Mitstreiter einen Start 
beim Race Across Austria mit 
2300 Kilometern.

Mit dem Rad von Trondheim nach Oslo; von links: Josef Mayr, Ralf Rothkopf und Bernhard Körbler
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WURSTKÖDER

Tierquäler gesucht
DIETACH. Extrawurst präpariert 
mit Heftklammern – zehn sol-
che Köder wurden entlang eines 
Weges in der Nähe des Steyrer 
Tierheimes von einem Spazier-
gänger entdeckt und der Polizei 
gemeldet. Dem Tierquäler drohen 
hohe Strafen. „Das Strafgesetz 
sieht bis zu einem Jahr Gefäng-
nis für Tierquälerei, aber auch für 
mutwillige Tötung vor. Da sich 
ähnliche Anschläge auf Hunde 
in letzter Zeit häufen, setzen wir 
1000 Euro Ergreiferprämie aus“, 
sagt Johanna Stadler, Geschäfts-
führerin der Tierschutzorganisa-
tion „Vier Pfoten“.
Bei der Polizei in Wolfern ist bis-
her kein Hinweis auf einen mög-
lichen Täter eingegangen. „Der 
Tierhasser muss überführt und 
hart bestraft werden. Tierquälerei 
ist kein Kavaliersdelikt und wir 
appellieren an all jene, die etwas 
Verdächtiges wahrgenommen 

haben, dies unbedingt bei der 
Polizei zu melden“, sagt Stadler. 
Hinweise: Tel. 059133/4157

Laut Auskunft der Polizei ist kein Tier 
durch die ausgelegten Köder zu Scha-
den gekommen. Symbolfoto: Weihbold

ENERGIEAUTARK

Vorzeige-Klubhaus
ST. ULRICH. Mit Unterstützung 
von Land, Gemeinde und Sport-
union hat der Tennisverein St. 
Ulrich sein Klubhaus generalsa-
niert. Neu installiert wurde eine 
Wasseraufbereitung mit Solar-
kollektoren der neuen Generation 
am Dach, die im Winter über eine 
Fußbodenheizung zur Frostfrei-
haltung des Gebäudes verwendet 
werden. Damit kann das Klubhaus 

nur mit Sonnenenergie ohne einen 
Kilowatt Strom frostfrei über den 
Winter gebracht werden. 
Mit der Inbetriebnahme einer 
Photovoltaikanlage am 10. Juli, 
ist das erste energieautarke Klub-
haus im Land Realität. „Ein Vor-
zeigeprojekt für ganz Oberöster-
reich“, lobte Landeshauptmann 
Josef Pühringer (ÖVP) beim Lo-
kalaugenschein.

V. l.: Obmann Thomas Migschitz, Bürgermeisterin Maria-Theresia Traunik, Landes-
hauptmann Josef Pühringer, Obmann-Stv. Herwig Mico, Präsident Franz Schiefermair, 
Vizebürgermeister Jürgen Gruber und Nationalrat Johann Singer Foto: Land  OÖ/Dedl
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In Ihrem MABA Haus werden Sie sich vom ersten Tag an wohlfühlen. 
Zu diesem Aktionshaus erhalten Sie kostenlos das MABA Komfort 
Paket: Fenster mit 3 Scheiben Verglasung sowie eine Fußbodenhei-
zung garantieren Ihnen ein tolles Raumgefühl, auch an kalten Tagen. 
Darüber hinaus ist in diesem Aktionspreis auch ein Kamin inkludiert. 
Zusätzlich erhalten Sie einen Küchengutschein im Wert 
von 3.000 Euro. Diese Aktion ist nur kurze Zeit gültig!  
Mehr Informationen erhalten Sie in einem Ihrer MABA 
Musterhäuser oder unter 0800 / 809 810
* auch in Walm- oder Pultdach erhältlich

www.mabahaus.at

Aktionshaus ab € 140.000*

belagsfertig
inkl. MABA Komfort-Paket

LEBENSHILFE KINDERGARTEN

Begeistert am Netz
STEYR. Spaß, Action und Bewe-
gung – beim Tennistraining zeig-
ten sich die Buben und Mädchen 
vom Lebenshilfe Kindergarten 
Steyr von ihrer sportlichen Seite 
und machten ihren Vorbildern 
Muster, Melzer und Co. alle Ehre. 
Um den sportbegeisterten Kindern 
den Freizeitspaß zu ermöglichen, 
luden Trainer Hans Dresl, Hervis 

Steyr und die Union Gleink zum 
Abschlag auf dem roten Sand ein. 
Coach Dresl griff den jungen Ta-
lenten hilfreich unter die Arme und 
gab Tipps und Tricks. „Das Tennis-
training bietet viel Abwechslung, 
die Bewegung tut den Kindern gut 
und macht vor allem Spaß“, so Kin-
dergartenleiterin Ingrid Oberstraß 
über die Einladung.

Übung macht den Meister – Tennistalente des Lebenshilfe Kindergarten.  Foto: Lebenshilfe OÖ

FEINSTAUB

Kritik am Messbericht
TERNBERG. Mit der Fertigstellung 
des Messberichtes der Umweltab-
teilung des Landes OÖ zur Tern-
berger Luftgüte meldet sich erneut 
die Umweltplattform Ennstal zu 
Wort. Sie spricht von einer „Ver-
niedlichung“ der Angelegenheit.

„Wir werden den Bericht mit den 
Herren der Umweltanwaltschaft erör-
tern und dann unsere Meinung dazu 
kundtun“, so Josef Großteßner-Hain 
von der Umweltplattform. „Grund-
sätzlich ist festzustellen, auch wenn 
in ganz OÖ hohe Feinstaubwerte 
festzustellen waren, diese in Tern-
berg immer am höchsten sind und es 
Zeiten gibt, wo Ternberg hinsichtlich 
Feinstaub mit Linz, Lenzing, Stey-
regg und der A1 bei Enns/Kristein 
in einer Liga spielt.“ Die gemesse-
nen Werte, so die Umweltplattform, 
wären für eine Landgemeinde mit 
vermeintlich guter Luft kein Renom-

mee – auf diese eher peinliche Situ-
ation würde im Bericht nicht einge-
gangen. Ein weiterer Punkt, der am 
Messbericht bekrittelt wird: „Die 
24 Überschreitungen in Ternberg 
werden mit einer gravimetrischen 
Station (Enzenkirchen) verglichen, 
das ist ein Vergleich von Äpfeln mit 
Birnen. Die gravimetrischen Mes-
sungen sind viel genauer als die kon-
tinuierlichen und auch im Schnitt 
immer höher. Also wenn, dann auch 
in Ternberg gravimetrisch messen 
und wir kommen leicht auf 35 Ta-
gesüberschreitungen im Jahr.“
Jedenfalls will man die Anregung 
von Umwelt-Landesrat Rudi Anscho-
ber aufnehmen und die Diskussion 
im Ort sachlich weiterführen. Dafür 
hoffe man auf die Wiederaufstellung 
der Messstation noch vor Beginn der 
Heizsaison, „gerade um eine positive 
Entwicklung der von Rudi Anscho-
ber vorgeschlagenen Maßnahmen 
überwachen zu können.“

EXTREMEtour 2011 Sechs Zweier-Teams sind in Gmunden in das Aben-
teuer EXTREMEtour 2011 gestartet und erleben dabei jede Menge Spaß 
und eine sportliche Herausforderung. Täglich müssen bis 16. Juli Etappen 
zurückgelegt werden. Unter den Teilnehmern sind mit Verena Haas (Bad 
Hall) und Marlies Loimayr (Ternberg) auch zwei junge Teilnehmerinnen aus 
dem Bezirk Steyr-Land. Infos: www.xtremetour.at Foto: 4youCard
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Öffnungszeiten:
Mo - So ab 10 Uhr

Warme Küche:
Mo - So ab 11 Uhr - 14 Uhr & von 18 Uhr - 22 Uhr

Dienstag Ruhetag!
Reservierungen unter 07252/87087

www.tabor-turm.at

SALATWOCHEN
15. bis 31. Juli 

Gesunde und schmackhafte Salatvariationen 

Candlelight-dinneR
(4- odeR 6-gängig - nur gegen Vorbestellung)

SIERNING. Mit sichtbarem Erfolg 
wurde mit Ende des Schuljahres der 
sechswöchige Probelauf für das Pi-
lotprojekt „Lesementorinnen“ an 
der Volksschule Sierninghofen-
Neuzeug abgeschlossen. Zehn 
Frauen hatten sich während des 
Unterrichts intensiv Schülern mit 
Leseschwäche gewidmet, was sehr 
gut angenommen wurde. Nicht nur 
Deutschlehrerin Sissl zeigte sich 
begeistert von den guten Lese-
Fortschritten, auch Bürgermeister 
Manfred Kalchmair hat den eh-
renamtlichen Lese-Omas sein Lob 
ausgesprochen. Vizebürgermeiste-
rin Maria Brameshuber, auf deren 
Initiative hin das Projekt entstanden 
ist, will dieses nun ausbauen. „Wir 
werden im Herbst mit  noch mehr 
Lese-Mentorinnen weitermachen. 
Jeder Ehrenamtliche, der sich diese 
Art der Schülerhilfe zutraut, kann 
sich gerne bei mir melden.“ 

NACHHILFE

Lese-Omas 
großer Erfolg

FEUERWEHR-JUGEND

Sieg beim Junior-Fire-Cup
BEHAMBERG. Von den Bürgermeis-
tern Josef Sturm und Karl Stegh, 
der Blasmusik, vielen Florianis und 
Eltern groß empfangen wurden die 
Mitglieder der Feuerwehr-Jugend-
gruppe Pinnersdorf-Wachtberg: Sie 
holten beim Junior-Fire-Cup in St. 
Pölten den Landessieg. 

Die 18 besten Jugendgruppen des 
Landes hatten sich zum Bewerb ein 
Stelldichein gegeben, darunter die 
15 besten Jugendgruppen von 2010 
sowie die drei besten des vergange-
nen Junior-Fire-Cups. Die Gruppe 
Pinnersdorf hatte sich zwar 2010 für 
die Teilnahme quali� ziert, zählte al-
lerdings zuwenig Mitglieder und trat 
daher gemeinsam mit der Wachtber-
ger FF-Jugend an. Kommandant Jo-
hann Reitbauer freute sich, von der 
Feuerwehr Pinnersdorf eingeladen 
worden zu sein und gemeinsam den 

Sieg geschafft zu haben. Vor allem 
für die Jugendbetreuer bedeute die 
erbrachte Leistung den Lohn für die 
mit viel Zeit verbundene Ausbildung 
des Feuerwehr-Nachwuchses. 
Die Jung-Florianis Vestenthal-Be-
hamberg schafften übrigens den 
siebten Platz. Darüber freuten sich 
allen voran der Vestenthaler FF- 

Kommandant Mario Schopper, 
sein Stellvertreter Martin Flankl 
sowie die Jugendführer Franz Kle-
ment, Florian und Markus Koller 
und Edi Wimmer. Mit der Feuer-
wehrjugend Vestenthal traten Lisa 
Reitbauer (FF Wachtberg), Micha-
el und Manuel Holzer sowie Tony 
Bolkas (FF Behamberg) an.

Die Jungfl orianis wurden bei ihrer Rückkehr aus St. Pölten feierlich überrascht. Foto: Putz
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GEMEINDERAT

Wandernde Fische und eine neue 
Verordnung für Vertragsbedienstete
STEYR. Die letzte Gemeinderats-
sitzung vor der Sommerpause 
begann mit 20 Minuten Ver-
spätung. Ein Hauptthema war 
die Neufassung der Vertragsbe-
dienstetenordnung der Stadt.

Was in der Privatwirtschaft in 
den Kollektivverträgen festge-
setzt ist, regelt bei Magistratsmit-
arbeitern die Vertragsbedienste-
tenordnung (VBO).  Seit 1990 
wurde sie in Steyr nicht mehr 
angepasst. „Jede private Bran-
che aktualisiert ihren Kollektiv-
vertag jedes Jahr, Steyr war hier 
schon mehr als säumig“, sagt 
Baustadtrat Markus Spöck (ÖVP-
Bürgerforum), dessen Partei die 
Neufassung ebenso durchgehend 
begrüßte, wie die FPÖ-Fraktion. 
Während sich die Grünen enthiel-
ten, herrschte bei der Rathaus-
mehrheit seltene Uneinigkeit. 
Mit fast 20 Minuten Verspätung 
erschien die SPÖ-Delegation zur 
Sitzung, beim brisanten Thema 
wurde dann geteilt abgestimmt. 
Zwei Mandatare stimmten gegen 
die Neuordnung, sieben enthiel-

ten sich, zehn gaben ihre Zu-
stimmung. „Es ist eine massive 
Verschlechterung für 1000 Kol-
legen, da können wir nicht mit-
stimmen“, sagte Monika Frei-
mund stellvertretend für jene 
SPÖ-Mitglieder, die ihre Zustim-
mung verweigerten. Acht davon 
sind beim Magistrat beschäftigt.

„Passabler Kompromiss“
Aufgrund eines personellen Vor-
falls vor zwei Jahren forderte das 
Wahlbündnis ÖVP-Bürgerforum 
die Anpassung der VBO. Auch 

die Budgetzustimmung für das 
Jahr 2011 wurde davon abhän-
gig gemacht. Für Bürgermeister 
Gerald Hackl (SPÖ) ist die No-
vellierung ein „passabler Kom-
promiss“, auch Finanzreferent 
Gerhard Bremm (SPÖ) spricht 
von einem guten Ergebnis. „Ich 
war und bin ein leidenschaft-
licher Gewerkschafter. Würde 
es massive Verschlechterungen 
geben, hätte ich sicher mein Pföt-
chen nicht gehoben. Es handelt 
sich um Anpassungen, wir neh-
men niemanden etwas weg.“ 

Diskussionen mit Unterhaltungs-
wert gab es beim Thema Fisch-
aufstiegshilfen, so mancher 
Kommentar sorgte für Gelächter 
im Plenum. Beschlossen wurde 
letztlich der Aufstieg Heindl-
mühlwehr, zehn Prozent der 
465.000 Euro muss die Stadt be-
zahlen, der Rest kommt aus einer 
Bundesförderung. „Welcher 
Fisch soll da aufsteigen“, fragte 
sich Kurt Apfelthaler (Grüne). 
„Es wäre sinnvoll zuerst den 
Fischaufstieg Spitalmühlwehr 
zu bauen.“

Beim Thema Fischaufstiege herrscht Diskussionsbedarf im Steyrer Gemeinderat. Foto: Wodicka

Zum Siebziger gratuliert Ehrenoberbrandinspektor der Freiwilligen 
Feuerwehr Ternberg Johann Haidinger (Bildmitte) hat seinen 70. Geburtstag 
gefeiert. Zum Anlass überbrachte eine Abordnung des Kommandos mit Kom-
mandant Günther Krammer (2. von rechts) die besten Wünsche und einen 
Geschenkskorb.  Foto: Renate Weißensteiner

Sportfl ieger Alexander Koppler (Bild) und Klubkollege Christoph Holl 
von den Sportfl iegern Steyr dominierten die Doppelsitzerklasse bei der 
Segelfl ug-Staatsmeisterschaft im steirischen Ennstal. Mit Durchschnitts-
geschwindigkeiten von rund 120 km/h war das Duo nicht zu schlagen.
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Walter Fuchs
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STEYR
+43 (0)7252 44415
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unsere neuen Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 -12 uhr & 15 - 18 uhr

KLÄRANLAGE

Was der Abwasserreinigung die Tour vermasselt: 
Einwegtücher und Co. als Kostenverursacher
STEYR. „Wir richten einen Appell 
an die Bevölkerung, darauf zu 
achten, was ins Abwasser gelangt, 
auch im eigenen Interesse“, erklärt 
Gunter Mayrhofer, Obmann des 
Reinhaltungsverbandes (RHV) 
Steyr. Im Rahmen des 35-Jahr-
Jubiläums der Einrichtung wurde 
neben einem Blick auf Erreichtes 
und Geplantes auch das Thema 
Problemstoffe aufgeworfen.

von ANGELIKA MITTERHAUSER

Neben Fetten sind vor allem Einweg-
tücher unliebsame Ankömmlinge 
in der Steyrer Kläranlage. Laut der 
technischen Geschäftsführerin Anita 
Schürrer-Wizani mussten alleine im 
vergangenen Jahrzehnt an die 15 
Tonnen sogenannter „Verzopfun-
gen“ von Maschinen der Kläranlage 
entfernt werden. Verursacht werden 
diese durch alle Arten von Tüchern 

mit reißfester Faser, wie Feuchttü-
cher, Haushaltstücher, Stof� appen. 
„Auch Küchenrolle hat nichts in der 
Toilette verloren“, so Schürrer-Wiza-
ni, die das Problem im gegenwärti-
gen Benutzerverhalten sieht. Es gäbe 
ja mittlerweile alle möglichen Arten 
von Ein- und Mehrwegtüchern. 
In der Vergangenheit waren auch 
schon hinuntergespülte Feinstrümp-
fe Grund für kostspielige Reparatu-
ren. Und die schlagen sich letztlich 
in den Kanalbenützungsgebühren 
nieder. „Hier braucht es noch mehr 
Bewusstseinsbildung“, ist man sich 
einig. „Im eigenen Interesse der Be-
völkerung, denn Hauskanäle werden 
auf die gleiche Weise verstopft“, so 
Mayrhofer. 
In der Kläranlage gestaltet sich die 
Behebung eines solchen Problems 

als äußerst heikel: Eigens ausgebil-
dete Taucher steigen dafür in 3000 
Kubikmeter fassende Faultürme 
ein, bei 38 Grad und absoluter Dun-
kelheit. Zehn Tage hätte der letzte 
Einsatz gedauert, macht Schürrer-
Wizani den für die Taucher lebens-
gefährlichen Aufwand begrei� ich. 
Aber auch die täglich ihre Arbeit 
verrichtenden Mitarbeiter leisten 
das ihre: Rund um die Uhr steht 
Personal bereit, um für den opti-
malen Ablauf in den Kanälen und 
der Steyrer Kläranlage zu sorgen 
– auch dort, wo hochgiftige Gase 
vorherrschen. „Ohne diesen Einsatz 
der Mitarbeiter wäre so ein Betrieb 
nicht möglich“, so Mayrhofer. Dem 
Team wurde im Rahmen des 35. 
RHV-Geburtstages entsprechend 
Dank gesagt.

In nächster Zukunft – bis ca. 2014 
– will der elf Mitgliedsgemeinden 
zählende Verband mit einem Ausbau 
für die Sicherung der Gewässer im 
Gebiet sorgen: Die Anlage soll auf 
den neuesten Stand gebracht und ihre 
Kapazität von 140.000 auf 160.000 
Einwohnerwerte erweitert werden. 
Investiert werden dafür 6 bis 7 Mil-
lionen Euro. Das sei laut Mayrhofer 
ohne weitere Belastungen für die 
Gemeinden möglich – durch Förde-
rungen und die sich mit der Moderni-
sierung ergebende Energieersparnis.
Zudem soll in der Energiegewin-
nung die Vorreiterrolle des Verban-
des gefestigt werden: Bereits jetzt 
wird eigene Energie für den Betrieb 
verwendet, zum Teil ins öffentliche 
Netz gespeist. Hier will man noch ef-
� zienter werden. „Eine Nutzung der 
Abwassermassen für solche Zwecke 
wird überlegt“, so Mayrhofer. Zu-
mindest rechnerisch strebt der RHV 
an, mit dem Umbau energieautark zu 
werden. Ein Ziel für die Zukunft sei 
es, auch Energielieferant zu sein.

Die Steyrer Kläranlage ist das Herzstück der Kanalisationsanlagen.  Fotos: RHV Steyr

RHV STEYR

Ziel und Aufgabe des Reinhaltungsver-
bandes Steyr ist die Abwasserreinigung 
im Verbandsgebiet zur Sicherung von 
Gewässern und Trinkwasser. Die Grün-
dungsmitglieder 1976 waren Steyr, Gars-
ten, Sierning, St. Ulrich und Behamberg. 
Hinzu kamen bislang Dietach, Aschach, 
Wolfern, Haidershofen, Kronstorf und als 
jüngstes Mitglied St. Peter in der Au.Faulturmtaucher im Einsatz
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PROJEKT

Schüler klärten über Plastikmüll auf
600 Stoffsackerl für Nachhaltigkeit
STEYR. Unglaubliche 400 Jahre 
braucht Plastik, um zu verrotten. 
Das und vieles mehr rund um das 
Thema Kunststoff vermittelten 
Schülerinnen der HLW Steyr mit 
ihrem Projekt „World of Plastic“. 

Im Rahmen des Ausbildungs-
schwerpunktes Gesundheitsma-
nagement an der HLW Steyr setzten 
sich Schülerinnen in Kooperation 
mit der Gemeinde Seitenstetten 
mit dem Problem Plastikmüll aus-
einander. Das gesteckte Ziel: Den 
Menschen die Augen öffnen und 
sie über Plastik besser informieren. 
Im Zuge der Initiative wurden rund 
280 Schüler befragt, ein Kurz� lm 
gedreht sowie an der Hauptschule 
Seitenstetten ein Vortragsabend mit 

Christian Mokricky von der NÖ. 
Umweltberatung organisiert. Dort 
wurden auch die Befragungsergeb-
nisse vorgestellt. Ein Fazit daraus: 
Viele Schüler nehmen doch ihre Ge-
tränke von zu Hause mit und kau-

fen nicht – wie vermutet – an den 
verschiedenen Getränkeautomaten.

Stoff statt Plastik 
„Während der Arbeit am Pro-
jekt mussten wir immer wieder 

erfahren, wie wenig wir selbst 
über Plastik wissen. Oftmals ist 
es erschreckend, wie Tiere durch 
unseren Plastikmüll umkommen 
und wie schlampig wir damit 
umgehen“, sagt Projektleiterin 
Kathrin Unterberger. 
Um einen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit in Seitenstetten und Um-
gebung zu leisten, entwarfen die 
angehenden Gesundheitsmana-
gerinnen rund 600 Stoffsackerl, 
die um je einen Euro zu erstehen 
waren. Sie wurden an der Schu-
le, in Seitenstettner Geschäften 
und bei der Projektpräsentation 
verkauft. Mit dem Projekterlös 
konnte dem vietnamesischen 
Schulpatenkind der HLW Steyr 
eine Summe von 500 Euro zur 
Verfügung gestellt werden.

100 Prozent plastikfrei – Schülerinnen der HLW Steyr traten aktiv gegen Plastikmüll auf.
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AKTIONSWOCHE

Kinder helfen Kindern
ASCHACH. Für das Hilfspro-
jektes „Miak Wadang“ des 
Kirchdorfer Arztes Herbert 
Bronnenmayer legten sich die 
Volksschüler aus Aschach in der 
letzten Schulwoche ins Zeug um 
Geld für Kinder im Süd-Sudan 
zu sammeln. An neun Stationen 
wurde in der Schule gebastelt, 
gekocht, gebacken, getrommelt, 
gesungen, gemalt, Geschichten 
erzählt, Stoffe bedruckt, Perlen 
hergestellt und zu Schmuck ver-
arbeitet sowie Spielzeug aus Alt-
material geformt. 
Bronnenmayer stellte zusammen 
mit seiner Kollegin Veronika 
Kunze den Schülern und Lehrern 

die Anliegen ihres Engagements 
mit Bildern und aufrüttelnden 
Worten vor. „Alle wussten, wie 
sehr ihr Fleiß an diesen Tagen 
gebraucht wird“, erzählt Leh-
rerin Astrid Dunst. Im Rahmen 
eines Festes konnten die Erzeug-
nisse gegen freiwillige Spenden 
erworben werden.

2000 Euro gesammelt
Die Einnahmen von rund 2000 
Euro machten alle Beteiligten 
stolz auf ihre Arbeit. „Mit die-
sem Geld können nun Schulpro-
jekte in den sudanesischen Dör-
fern verwirklicht werden“, freut 
sich Astrid Dunst.

In altersgemischten Gruppen waren die sechs- bis zehnjährigen „Künstler“ mit 
Feuereifer bei der Sache.

Floriani-Asse Beim Landesbewerb in Andorf hat die FF-Bewerbsgruppe 
Schweinsegg-Zehetner 3 mit nur 32,88 Sekunden zum dritten Mal in Folge die 
Sicherheitswertung in Bronze gewonnen; in der Klasse WG 2 Silber holte sie sich 
den Vizelandessieg. Bei der Sportwertung erreichte die Bewerbsgruppe Schweinsegg-
Zehetner 1 den Vizelandessieg in der WG 1 Silber sowie den dritten Platz in der 
WG 1 Bronze. Die Jugendgruppe schaffte einen zweiten Rang in Bronze.
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THEATER

Geld für Straßenkinder
SIERNING. Insgesamt 700 Besu-
cher waren von den beiden Thea-
ter-Vorführung der HS2 Sierning 
begeistert. 43 Schüler der 1. bis 4. 
Klassen und der Polytechnischen 
Schule hatten ein halbes Jahr für 
das Stück „Bolivar Parfuso“ eif-
rig geprobt. „Die Schüler haben 
mit ihrer schauspielerischen 
Leistung wirklich begeistert“, 

sagt Regisseurin und Projektlei-
terin Herta Weis.
Unter den Besuchern wurden 
freiwillige Spenden gesammelt, 
auch der Erlös aus dem Buffet-
verkauf kommt zur Gänze dem 
Projekt zugute. Den Reinerlös 
von 3524 Euro spenden die Schü-
ler für ein Don Bosco Projekt in 
Amato (Ecuador).

Am Bild von links: Jasmin Ehrenhuber, Julia Pichler, Marie Schnadenauer, Katha-
rina Satzinger, Stefanie Brandstetter Foto: Franz Stütz

AUSZEICHNUNG

Angerer hat ein Herz 
für Nachwuchssportler
DIETACH. Seit dem Jahr 2000 
wird jährlich der „Ria di Diadi 
Preis“ für Personen, die sich eh-
renamtlich in der Gemeinde en-
gagieren, vergeben. Heuer � el die 
Wahl des Kulturausschusses auf 
Klaus Angerer. Seit Jahren or-
ganisiert er für die Volksschule 

einen Schulskitag und bietet Ten-
nis-Schnupperkurse an. „Er macht 
alles ehrenamtlich und nimmt sich 
für Schikurse extra Urlaub, um die 
Zeit mit den Kleinsten zu verbrin-
gen“, erklärt Vizebürgermeisterin 
Sabine Schröck, warum die Wahl 
auf Angerer gefallen ist.

Von links: Gerhard Geierlehner (Pfarre Dietach), Gemeindevorstand Kurt Rein-
hart (SPÖ), Bürgermeister Johannes Kampenhuber (ÖVP), Klaus Angerer, Vize-
Bgm. Sabine Schöck (ÖVP) und Gemeindevorstand Johann Breitschopf (ÖVP)
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ABGELEHNT

Gemeinde Dietach lässt sich keine
Photovoltaik-Anlage schenken
DIETACH. Mit ihren Sitzungs-
geldern wollten die Grünen 
eine Photovoltaik-Anlage fi-
nanzieren, der Gemeinderat 
hat den Vorschlag abgelehnt.

Letztlich � el die Abstimmung 
im Gemeinderat deutlich aus. 
Lediglich zwei SPÖ-Mandata-
re stimmten mit den vier Ge-
meinderäten der Grünen für 
den Vorschlag, 14 Mandatare 
lehnten bei fünf Enthaltun-
gen ab. „Wir haben in Dietach 
eine intakte EGEM-Gruppe, 
die sich ehrenamtlich und un-
politisch mit dem Thema Ener-
gie in Dietach beschäftigt. Die 
wollen wir durch so eine Akti-
on nicht vor den Kopf stoßen“, 

erklärt Bürgermeister Johannes 
Kampenhuber (ÖVP) die breite 
Ablehnung. Außerdem würde 
die EGEM-Gruppe derzeit an 

einer besseren Lösung arbeiten, 
eine Photovoltaik-Anlage für 
das Dach der Volksschule ist in 
Planung. Die Grünen wollten 

vom Welser E-Werk eine Anla-
ge aufstellen lassen und die 43 
Euro Miete im Monat bei einer 
Laufzeit von 13 Jahren über-
nehmen. „Wir hätten in dieser  
Zeit mehr als 6000 Euro an die 
Firma überwiesen, damit nach 
Ablauf des Vertrages der Ertrag 
der Gemeinde zur Verfügung 
steht“, sagt Grün-Gemeinderat 
Lukas Reiter, der ergänzt: „Das 
eine schließt das andere nicht 
aus. Zwei Anlagen sind auch 
besser als eine.“
Für Ortschef Kampenhuber 
ist das Thema mit dem klaren 
Votum des Gemeinderates erle-
digt. „Die Grünen können ihre 
Anlage auf einem anderen Dach 
montieren, es muss ja kein öf-
fentliches Gebäude sein.“ 

Eine von den Grünen fi nanzierte Photovoltaik-Anlage auf einem öffentlichen 
Gebäude in Dietach lehnt der Gemeinderat ab. Foto: Wodicka
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BUCHPRÄSENTATION

„Zeit die prägt“: Noch mehr Steyrer Geschichte
STEYR. Der erweiterte Sam-
melband „Zeit die prägt“ von 
Josef Stockinger hat offiziell 
das Licht der historisch inter-
essierten Welt erblickt. 

Eine moderne, regionale Zeitge-
schichte bietet das von Histori-
ker Josef Stockinger neu aufge-
legte Werk „Zeit die prägt“ über 
Steyrer Stadt und Land. In 15 
Abschnitten widmet es sich – 
wissenschaftlich fundiert und ge-
stützt auf rund 30 Interviews mit 
Zeitzeugen – den Themen Wirt-
schaft, Arbeitswelt und Politik 
sowie den sozialen Bewegungen 
der Steyrer Zeitgeschichte. Von 
den Anfängen der Industrie-
produktion bis hin zur Zeit des 
Wiederaufbaus nach 1945, be-
fasst sich der Sammelband mit 
einer Geschichtsperiode, die die 

heutige politische Diskussion we-
sentlich mitprägt. Die Neuau� a-
ge enthält aktuelle Forschungser-
gebnisse sowie zeitgeschichtliche 
Bezüge, wurde gra� sch adaptiert 
und durch weitere fünf bebil-
derte Kapitel ergänzt: Andreas 
Schmolmüller schildert Aspekte 

nationalsozialistischer Gewalt-
herrschaft, mit dem sozialen und 
politischen Protest beschäftigt 
sich Ines Bernt-Koppensteiner, 
Wissenswertes zu den Themen 
Wohnen und Alltagskultur führt 
Raimund Locicnik aus, dem Fuß-
ballsport widmet Michael Sto-

ckinger ein Kapitel. Ein digitali-
sierter Dokumentar� lm liegt dem 
Buch bei. Es ist im Selbstverlag 
des Herausgebers erschienen  und 
unter www.zeitdiepraegt.word-
press.com sowie im gut sortierten 
Buchhandel erhältlich. 

Bei der Buchpräsentation im Museum Arbeitswelt: (von links) Ines Bernt-Kop-
pensteiner (Professorin am BRG Steyr), Herausgeber Josef Stockinger, Raimund 
Ločičnik (Stadtarchiv Steyr) und Michael Stockinger (Student der Medizin)

Josef Stockingers „Zeit die prägt“

Foto: F. Geroldinger
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SANIERUNG

Mängel an den Türmen der 
Michaelerkirche werden behoben
STEYR. Nachdem seit Jahren 
Mauerschäden erkennbar sind, 
werden jetzt die Türme der Mi-
chaelerkirche restauriert. 

Bereits im Sommer letzten Jahres 
bröckelten vom Hauptgesimse der 
bedeutenden Steyrer Kirche meh-
rere Putz- und Ziegelteile ab. Nach 
genaueren Untersuchungen des 
Turmes wurden erhebliche Män-
gel festgestellt und der Zugang zur 
Michaelerkirche musste durch eine 
Überdachung gesichert werden. 
Das ca. 340 Jahre alte Kupfer-
blech der Turmkuppel hat durch 
Umweltein� üsse (wie Taubenkot) 
große Beschädigungen erlitten. 
Eine gänzliche Erneuerung wurde 
daher unumgänglich. Die aktuellen 
Sanierungsarbeiten gestalten sich 
aufwändig, da der Turmhelm nur 

schwer zu erreichen ist. Auch am 
zweiten Turm werden umfangrei-
che Ausbesserungsarbeiten in An-
griff genommen. Zum Fest von St. 
Michael am 29. September soll das 
Projekt mit der Turmkreuzsteckung 

abgeschlossen werden. Die Pfarre 
bittet um Spenden (steuerlich ab-
setzbar) für die Erhaltung der Mi-
chaelerkirche: Spendenkonto-Nr.  
2031821, BLZ 34080 Raiba Steyr-
Wieserfeldplatz.

Bis Ende September sollen die Turmarbeiten fertiggestellt sein. Foto: Karan

STEYR. Das Schuljahr ist vorbei, die 
Sommerferien sind da – Zeit sich 
Gedanken darüber zu machen, wie 
der Sommer verbracht werden will: 
mit Reisen und die Welt entdecken, 
der Suche nach einer Lehrstelle oder 
Nachhilfe – das JugendService bietet 
seine Unterstützung an. Jugendliche 
erreichen die Berater des Steyrer Ju-
gendServices in den Ferien an den 
gewohnten Tagen Dienstag und Don-
nerstag, jedoch von 9 bis 12 Uhr. Au-
ßerhalb dieser Zeiten gibt’s Termine 

Was tun in den Ferien?  Foto: Bilderbox

JUGENDSERVICE

Den Sommer 
gestalten
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Enger Kontakt mit SKF
STEYR. In der BFI-Produkti-
onsschule werden Jugendliche 
seit 2002 auf das Berufsleben 
vorbereitet. Führungskräfte 
von SKF erleben den Alltag der 
Jugendlichen hautnah mit.

Im Mai startete das Pilotprojekt 
„socialXchange“. Führungskräfte 
von SKF verbringen zwei Tage in 
der BFI-Produktionsschule in der 
Gaswerkgasse. Dort bekommen 
sie einerseits einen Einblick in 
die Arbeitsabläufe dieser arbeits-
marktpolitischen Einrichtung. 
Andererseits erhalten sie einen 
Eindruck davon, was es heißt, mit 
jungen Menschen zu arbeiten, die 
bisher kaum positive Erfahrungen 
bei der Jobsuche oder am Arbeits-
markt gemacht haben. „Oberstes 
Projektziel ist es, die Führungs-
kräfte von SKF in ihrer sozialen 

Kompetenz weiter zu stärken und 
für Randgruppen zu sensibilisie-
ren“, sagt Anita Platzer, Leiterin 
der Produktionsschule. 
SKF fördert seit Beginn die 
Skateboard-Fertigung der Pro-
duktionsschule, nutzt das Gastro/
Catering-Service oder lädt zu Be-

triebsbesuchen und Gesprächen mit 
dem Personalchef zum Thema Be-
werbung. „Der Fokus liegt seit jeher 
auf der Verbindung von Industrie 
und Hochtechnologie mit der sinn-
vollen Integration von Jugendlichen 
in den Arbeitsmarkt“, erklärt SKF-
Sprecher Marcus Polleres.

Die von SKF-Ingenieuren entwickelte Spindelpresse erleichtert die Fertigung der 
Skateboards in der Steyrer Produktionsschule wesentlich. Foto: BFI
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Megadeal

Gstöttner: Ab Oktober 2011 noch 
größer und schlagkräftiger
steyr. Electrowelt Gstöttner 
fusionierte mit größtem Red Zac 
Händler Österreichs.

Die Electrowelt Gstöt tner 
sorgt mit ihren sensationellen 
Schnäppchenposten ja immer 
wieder für Aufsehen in der 
Steyrer Elektroszene. Doch nun 
ist Geschäftsführer Christian 
Gstöttner ein Coup gelungen, der 
die ganze Branche in helle Aufre-
gung versetzt. Dank der Attrak-
tivität des Unternehmens konnte 
nun ein starker Partner gefunden 
werden, mit dem die Gstöttner 
GmbH noch dieses Jahr fusio-
nieren wird. Da es sich dabei 
um eines der größten Elektroun-
ternehmen Österreichs handelt, 

bringt dieser Zusammenschluss 
nicht nur eine Vergrößerung und 
Verstärkung mit sich. Auch die 

Kunden werden von dieser Er-
weiterung zahlreiche Vorteile 
haben. Nicht zuletzt wegen des 

riesigen Einkaufsvolumens, das 
sich zweifellos auf noch bessere 
Angebote auswirkt. Was natür-
lich bleibt ist die Top-Beratung 
durch das weithin bekannte Fach-
personal in allen Bereichen. Um 
Platz für Neues zu schaffen, gibt 
es nun den ganzen Sommer über 
heiße Abverkaufspreise bei allen 
lagernden Geräten. Noch ist die 
Auswahl groß, aber die besten 
Schnäppchen sind bekanntlich 
zuerst weg. Deshalb zahlt es sich 
aus, keine Zeit zu verlieren. Ein 
Besuch in der Electrowelt lohnt 
sich immer und jetzt besonders.

Infos: Electrowelt Gstöttner, 
Ennserstr. 17, 4400 Steyr. Tel.: 
07252/73544; Internet: www.
electrowelt.at<  Anzeige

Christian Gstöttner: „Im Oktober fusionieren wir mit Österreichs größtem Red 
Zac Händler. Von den sich dadurch ergebenden Synergieeffekten profitieren 
unsere Kunden.“ 

EintauschprämiE

Media Markt: „Sparket“ trifft TV,
Heimkino und HIFI Abteilungen
stEyr. Das ist mal wieder 
eine Aktion des Media Mark-
tes Steyr, die den Geschmack 
der Steyrer trifft. Gleich am 
ersten Tag stürmten die Kun-
den den Media Markt in Steyr 
und holten sich die satte Ein-
tauschprämie von 100 Euro im 
Rahmen des „Wohnzimmer 
Sparkets“.

 
Der Media Markt Steyr macht 
ernst mit den kleinsten Preisen 
der Geschichte und setzt mit dem 
„Wohnzimmer Sparket“ noch 
vier Tage lang eins drauf. Denn 
wer daran denkt sein Wohn-
zimmer mit neuer TV-Technik, 
Heimkino oder HiFi-Soundsys-
temen auszustatten, kann sich 
jetzt noch bis Samstag, 16. Juli, 
satte 100 Euro Eintauschprämie 

holen und profitiert nebenbei 
von echter Null-Prozent-Finan-
zierung ohne Spesen und Zin-
sen sowie zusätzlich fünf Jahren 
Garantie. Aber aufgepasst: Das 
„Wohnzimmer Sparket“ gibt’s 
bei Media Markt in Steyr nur bis 

Samstag, 16. Juli. Es heißt also 
schnell sein. Es hat schon einen 
Grund warum der Media Markt 
die Nummer eins ist. Infos: 
Media Markt Steyr, Ennserstra-
ße 23, Telefon 07252/72823.<  
 Anzeige

Emanuel Kanatschnig (li.): „Satte 100 Euro Eintauschprämie für alle TVs, Heim­
kinosysteme, DVD­Player, DVB Receiver, Blu Ray­Player oder 1A Tontechnik ab  
499 Euro ­ das lassen sich die Steyrer natürlich nicht entgehen. Da kostet zum 
Beispiel ein LG Full­HD LED Fernseher statt 599 Euro nur noch 499 Euro.“ 

Große Töchter, 
schlimme Söhn
Gleichberechtigung der Frau-
en ist nur Blah, Blah und noch 
immer nicht Realität. Das zeigte 
sich wiederum letzte Woche in 
der Parlamentssitzung. Mittels 
zeitverschwendender Blah-Blah-
Wortmeldungen wurde den Frau-
en vereitelt, ihren Antrag auf 
textliche Abänderung der Bun-
deshymne auf „.Töchter, Söhne“ 
verbal vorzubringen. Gerade 
Abgeordnete zum Nationalrat 
sollten im „Hohen Haus“ die De-
mokratie repräsentieren und Res-
pekt vor anderer Meinung haben. 
Weitere Textvariante: „Große 
Töchter, schlimme Söhne“?

von Norbert Hüttel, St. Ulrich

LESERBRIEF

Senden Sie Ihren Leserbrief per 
E-Mail an: tips-steyr@tips.at oder per 
Post an „Tips“, Brucknerplatz 1, 4400 
Steyr
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JUGENDGETRÄNK

Eine peppige Alternative
ADLWANG. Mit dem „PEPPI“ 
ist einer engagierten Gruppe aus 
Adlwang ein Überraschungshit 
gelungen – die Rede ist dabei 
nicht von einem neuen Musik-
Hit, sondern von einer alkohol-
freien Fruchtsaftmischung.

Im Zuge des Kommunalprojekts 
„Wir setzen Zeichen“ hatte eine 
Gruppe junger, engagierter Men-
schen aus Adlwang eine p� f� ge 
Idee: Um bei diversen Veranstal-
tungen eine breitere Auswahl an 
alkoholfreien Getränken zur Ver-
fügung zu haben, kreierte man 
kurzerhand den „PEPPI“ – ein 
aus Früchten der Region erzeugtes 
Apfel-Johannisbeer-Getränk. Das 
durch und durch lokale Getränk 
beinhaltet nicht nur die Zutaten aus 
der unmittelbaren Umgebung, son-
dern wird auch in der Region – in 

Steinbach/Steyr – hergestellt und 
abgefüllt. Der Fruchtsaft-Mix (mit 
Wasser oder Mineralwasser) wird 
bei zahlreichen Veranstaltungen in 
der Region um einen Euro (0,25 
Liter) angeboten. „Bei einem Fest 
war die Ausschank des ‚PEPPI‘ 
quasi fast die Bedingung für das 
Zustandekommen“, erzählt Heri-
bert Brandner, einer der Er� nder.

Projekt wird fortgesetzt
Und auch im Sortiment des lo-
kalen Nahversorgers in Adlwang 
ist der beliebte Apfel-Johannis-
beersaft schon zu � nden. „Die 
Grundidee wird von Vereinen, 
Organisationen und vor allem 
den fünf Gesunden Gemeinden 
Adlwang, Bad Hall, Waldneukir-
chen, Pfarrkirchen und Rohr be-
geistert aufgenommen. Deshalb 
wird das Projekt auch weiterge-
tragen“, sagt Brandner. „Power-Energie-Preis-Passt-I mog‘s“ – so setzt sich der Name „PEPPI“ zusammen

JUNGE WIRTSCHAFT

Volles Programm
STEYR. Ein intensives Programm 
spulten die Mitglieder der Jun-
gen Wirtschaft (JW) ab. Beginn 
war mit einer Bierverkostung im 
Schwechaterhof, wo Biersomme-
lier Harald Wachta mit seinem 
Wissen und ausgefallenen Bier-
sorten bei den Teilnehmern punk-
ten konnte. Die Veranstaltung war 
ebenso ausgebucht, wie die exklu-
siv für die JW organisierte „Pub 

Crawling Tour“, die mit Segways 
zurückgelegt wurde.
Beim von der JW veranstalteten 
Gewerbe� ohmarkt am Stadtplatz 
tummelten sich tausende Besu-
cher. „Ich gratuliere dem Vor-
stand der JW zu einer äußerst 
erfolgreichen Woche“, freut sich 
WKO-Obmann Gunter Mayrho-
fer über den Tatendrang der Jun-
gen Wirtschaft.

Bierverkostung, v. l.: Jürgen Gruber, Martin Höhn (beide JW Steyr), Markus Birnleitner 
(Brau Union), Wolfgang Pötzl (Schwechaterhof) und Biersommelier Harald Wachta

GEWINNER

Constantinus Award
STEYR. Fünf Absolventen des 
Steyrer Masterstudiums „Supply 
Chain Management“ (SCM) der 
FH Oberösterreich haben vor zwei 
Jahren – inspiriert durch das Studi-
um – ein Unternehmen gegründet: 
die Beratungsfirma „INTREST 
– Gesellschaft für intelligentes 
Ressourcenmanagement“ mit dem 

Schwerpunkt auf nachhaltiges Res-
sourcenmanagement. Nun gewan-
nen sie mit ihren Beratungsprojek-
ten bei den Constantinus Awards 
2011 der Wirtschaftskammer den 
ersten Preis in der Kategorie „bes-
tes internationales Projekt“ und 
den zweiten Preis in der Kategorie 
„Management Consulting“.

FH-Absolvent Georg Wögerer (INTREST OG) freut sich mit Johanna Radatz 
(Projektmanagerin dietix GmbH) über den 1. Preis des Constantinus Award. 
Daneben Wilfried Seyruck, Aneeta Madhok, Kärntens Wirtschaftslandesrat Josef 
Martinz und SCM-Studienkollege Alfred Luger (v. l.) Foto: FH OÖ
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STRASSENBELEUCHTUNG

Stadt setzt auf LED-Technologie
STEYR. Die Technik ist soweit 
ausgereift, dass auch eine aus-
reichende Lichtstärke für Stra-
ßenlaternen gegeben ist. In den 
nächsten Jahren wird die Stadt 
Steyr verstärkt auf LED setzen. 

Auch die Preise für LED-Leucht-
mittel sind in den letzten Jahren 
stark gesunken. „Die Stadt Steyr 
zahlt für das Jahr 2010 für die 
Stromkosten der Straßenbe-
leuchtung 333.000 Euro. Hier 
bietet sich ein konsequenter und 
mehrjähriger Umstieg auf die 
neuere LED-Technologie an“, 
sagt Baustadtrat Markus Spöck 
(ÖVP-Bürgerforum). Er kündigt 
einen ersten Austausch bei 52 La-

ternen an, wo bisher die üblichen 
Quecksilberdamp� euchten ihren 
Dienst leisteten. „Die Anschaf-
fungskosten von LED-Leucht-
mitteln steigen zwar von bisher 
500 auf 600 Euro pro Lampe, 
aber die längere Betriebsdauer 
und  der niedrigere Stromver-
brauch machen dies binnen kür-
zester Zeit wieder wett“, erklärt 
Spöck. Sechs Laternen wurden 
im Vorjahr dazu mit LEDs zu 
Testzwecken bestückt.

Sechsfache Lebensdauer
Bisher leistet eine Quecksilber-
dampflampe im Durchschnitt 
8000 Stunden, bis sie defekt wird. 
Mit der LED-Technologie soll 
die Betriebsdauer etwa 50.000 
Stunden betragen. Bei einer der-
zeitigen Brenndauer von 4200 
Stunden pro Jahr erhöht sich die 
Lebensdauer von zwei auf zwölf 
Jahre. Da die LEDs auch weniger 
Strom verbrauchen, kann man 
etwa ein Drittel der Stromkosten 
der jeweiligen Lampen einspa-
ren. „Wir werden ab sofort jedes 
Jahr einzelne Straßenzüge auf 
die neue Lampenart auswech-
seln“, erklärt Spöck. „Zumindest 
dort, wo es ohne größeren Auf-
wand und Umbau zu einem Aus-

tausch kommen kann.“ Bei etwa 
3500 Laternen von etwa 7000 im 
gesamten Stadtgebiet trifft dies 
zu, die restlichen 3500 Laternen 
sind Natriumdamp� ampen und 
nicht direkt mit LED-Lampen 
austauschbar.
Von einem kompletten einmali-
gen Umstieg auf LED hält Spöck 
heute noch wenig. „Die Umstel-
lungskosten von etwa zwei Mil-
lionen Euro müssten fremd� nan-
ziert werden. Es gibt dazu zwar 
eigene Contracting-Lösungen, wo 
Firmen ganze Orte auf einmal 
umrüsten und die Finanzierung 

durch die jährlichen Stromein-
sparungen � nanziert werden. Den 
Orten bleibt aber keine oder nur 
eine geringe Ersparnis.“  Anders 
ist es in Steyr: „Jede umgestellte 
Lampe verbraucht weniger Strom, 
die niedrigeren Stromkosten � ie-
ßen dann auch gleich direkt ins 
städtische Budget“, so Spöck.

Diese Leuchte „Modell Steyr“ ist eine der Laternen, die umgerüstet werden kann. 

Baustadtrat Markus Spöck

LED-TECHNOLOGIE

LED steht als Abkürzung für „Licht-
emittierende Diode“. Fließt durch die 
Leuchtdiode Strom, so strahlt sie Licht.
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SOMMERINTERVIEW

„Mit Gesetzen klarstellen, dass 
mit Steuern nicht spekuliert wird“
Zu Beginn des zweiten Halb-
jahres lässt Tips die Spitzenpo-
litiker der im Landtag vertrete-
nen Parteien das erste Halbjahr 
Revue passieren und gewährt 
einen Ausblick auf die Vorha-
ben im zweiten Halbjahr. Den 
Anfang macht Landeshaupt-
mann Josef Pühringer (ÖVP).

von KARIN MÜHLBERGER

Tips: Das erste Halbjahr domi-
nierte das Thema Spitalsreform. 
Welche Themen stehen im zwei-
ten Halbjahr 2011 an?

Josef Pühringer: Vor allem die 
Finalisierung der Verwaltungs-
reform sowie die Erstellung der 
mittelfristigen Finanzplanung, 
die heuer unter dem Stichwort 
Stabilitätspakt eine besondere 
Herausforderung ist, und natür-
lich das Budget.

Stichwort Verwaltungsreform: 
Was soll im zweiten Halbjahr 
passieren?

Es ist unser Ziel, bis Jahresende 
die Reform durchzubringen. Es 
geht darum, dass das Programm 
für die nächsten Jahre feststeht. 
Wir müssen nicht Budgetlöcher 
stopfen – die haben wir nicht – 
sondern bei uns geht’s darum, 
Altes zu verändern, damit man 
Neues fi nanzieren kann.

Das zweite große Projekt ist die 
Umsetzung der Spitalsreform.

Die Umsetzung beginnt jetzt so-
fort draußen in den Häusern. Das 
wird unsere Mitarbeiter in den 
Spitälern und die Führungsebe-
ne fordern. 

Sie stehen dazu, dass es keine 
Kündigungen geben wird. Was 
wird etwa mit all jenen Mitarbei-

tern geschehen, deren Abteilung 
geschlossen wird?

Es wird keine Kündigungen ge-
ben. Die Reform wird bis 2020 
in drei Etappen durchgeführt, da 
gibt’s eine große, natürliche Per-
sonalfl uktuation. Natürlich wird 
es Versetzungen geben. Wir ach-
ten darauf, dass die beste Lösung 
gesucht wird für die Mitarbeiter. 
Wir haben eine Clearingstelle 
eingerichtet, an die sich betroffe-
ne Mitarbeiter wenden können. 

Gibt es jetzt einen Dialog, den 
einige anfangs vermisst haben? 

Der Dialog ist intensiv passiert. 
Wolfgang Bayer als Chef der Re-
formkommission war in jedem 
Krankenhaus. Ich und die Mit-
glieder der Kommission haben 
Gespräche geführt. Selbstver-
ständlich können sich die Leute 
an die Clearingstelle wenden. 
Selbstverständlich gibt’s den Di-
alog zwischen den Krankenhäu-
sern und dem Land. Ich bin der 
festen Überzeugung, dass alle 
sehen werden, dass diese Re-
form funktioniert. Kritik ist bei 
einer so großen Reform etwas 

ganz Logisches, auch Erlaubtes. 
Ich war manchmal irritiert über 
die Art wie sie vorgetragen wur-
de, aber ich schaue nicht zurück. 
Jetzt haben wir einen einstimmi-
gen Beschluss – den hab ich mir 
nicht träumen lassen. 

Sie sprechen sich für eine Medi-
zin-Uni aus. Könnte es sein, dass 
die Einschnitte bei den Linzer 
Spitälern dieser im Weg stehen?

Ganz im Gegenteil. Mit der Re-
form wird die Spitzenmedizin an 
einigen Häusern gebündelt. Und 
diese Spitzenmedizin brauchen 
wir, damit wir eine Medizinuni-
versität bekommen. 

Bisher herrschte auf Landes-
ebene Zurückhaltung bezüglich 
der Linzer Spekulationsverluste. 
Jetzt sind zwei Anträge von ÖVP 
und FPÖ in der letzten Land-

tagssitzung eingebracht worden. 
Will sich das Land stärker ein-
bringen? 

Ich bin dafür, dass wir mit Ge-
setzen auf Bundes- und Landes-
ebene klarstellen, dass mit dem 
Geld der Steuerzahler nie wieder 
spekuliert wird – unabhängig 
von den Vorkommnissen. Es ist 
aber eine Angelegenheit der Lin-
zer Kommunalpolitik. Das muss 
sich die Stadtregierung mit den 
Fraktionen im Gemeinderat aus-
machen – das hat mit dem Land 
nichts zu tun. Es gibt selbst-
verständlich keine Haftungen. 
Dieses Geschäft ist von der Auf-
sichtsbehörde der Gemeindeab-
teilung nie genehmigt worden. 

Kann ein Landeshauptmann ab-
schalten im Sommer-Urlaub?

Selbstverständlich. Nach einem
arbeitsintensiven ersten Halbjahr 
muss es eine Erholung geben; 
auch für einen Landeshaupt-
mann. Ich werde meinen Urlaub 
großteils im Mondseeland ver-
bringen. Aber dann geht’s mit 
voller Kraft und Energie in die 
zweite Jahreshälfte.

Überzeugt vom Gelingen der Spitalsreform gab sich Landeshauptmann Josef Pühringer im Tips-Gespräch.  Foto: Land OÖ/Dedl

Ich bin der festen 
Überzeugung, dass alle 

sehen werden, dass 
diese Reform funktioniert.

LH JOSEF PÜHRINGER
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Original rOsskastanienmatte

Endlich wieder gut schlafen
klaus. Tausende Menschen in 
vielen Ländern aus ganz Eu-
ropa schlafen auf der Original 
Rosskastanienmatte von der 
Tischlerei Bernegger besser ein.

Erfahrene Rutengänger und 
Energetiker haben schon vor 20 
Jahren festgestellt, dass Ross-
kastanienholz die Störzonen von 
Erdstrahlen und Wasseradern 
reduziert. In Schlafräumen alter 
Häuser findet man sogar heute 
noch alte Böden, die aus Ross-
kastanienholz gefertigt wurden.
Mit diesem Wissen entwickelte 
Tischlermeister Günther Bern-
egger in seiner Werkstätte in 
Klaus an der Pyhrnbahn die Ori-
ginal Rosskastanienmatte, die für 
einen gesunden Schlaf sorgt. 
Außerdem berichten Kunden 
über Erfolge bei Kopf- und 

Nacken schmerzen, Nervosität 
oder Schwellung der Beine. 

 
gratis testen
Die Original Rosskastanienmatte 
kann man jetzt drei Monate lang 
völlig kostenlos und unverbind-
lich testen! 
Alle Infos, zahlreiche Testberichte  
von Kunden und Bestellun-
gen unter der Telefonnummer 
07585/205 oder im Internet unter 
www.winwood.at <

Anzeige

Auch Schlagerstar Waterloo (li.) schwört auf die Original Rosskastanienmatte 
von Tischlermeister Günther Bernegger (re.). Einfach unterm Bett ausgerollt 
sorgt sie für sensationelle Erfolge bei Schlafstörungen. 

Testen Sie die 
Original Rosskastanienmatte

jetzt drei Monate
völlig kostenlos.

GünTheR BeRneGGeR
TiSchleRMeiSTeR 

auS KlauS/PyhRnBahn

ZÄUNE-TORE-BALKONE
Grat

is KA
TALO

g

und
iNfO

:

0800/
88 66

60

www.BRixZAUN.COM
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Die Auflösung finden Sie im Veranstaltungskalender.

GESUNDHEIT

Johanniskrautöl hausgemacht
Beim Wandern � nden wir jetzt noch 
viele strahlend gelbe Johanniskraut-
blüten und – besonders wichtig – die 
gelben Kapseln. Sammeln sollte 
man um die Mittagszeit, möglichst 
bei strahlendem Sonnenschein. „Wir 
bemerken einen zweikantigen Stän-
gel, den gibt es äußert selten in der 
Natur. Hält man die kleinen Blätter 
gegen das Licht, entdeckt man helle 
Punkte, die wie kleine Löcher aus-

sehen, das sind Sekretbehälter, die 
ätherische Öle und Harz enthalten“, 
erklärt Karoline Postlmayr.  
Für die Herstellung eines Öls gibt 
sie in eine weithalsige Flasche 100 
Gramm zerstoßene Blüten und Kap-

seln, übergießt sie mit 500 Milliliter 
hochwertigem kaltgepressten Öl 
und stellt dies drei Tage lang un-
verschlossen zur Gärung an einen 
sonnigen Ort. Nach 14 Tagen gießt 
man die Blüten ab und ersetzt diese 
durch frische, die wie oben verar-
beitet werden. Nach sechs Wochen 
erhält man ein leuchtend rotes Heil- 
und P� egeöl, das ohne Blütenreste 
in dunkle Flaschen gefüllt wird. Es 
lohnt sich die wunderbare Entwick-
lung des Öls während dieser Wochen 
zu beobachten; dabei auch gelegent-
lich mit einem Holzlöffel umrühren. 
„Zu verwenden ist das Johannis-
krautöl als Hautp� ege nach (!) dem 
Sonnenbad, nach dem Duschen ist es 
eine Wohltat für die Haut. Bei Akne, 
Neurodermitis und schuppiger Haut 
wirkt es sehr gut, ebenso wie bei 
tiefgehendem Schmerz wie Ischias, 
Brandwunden und Quetschungen.“ 
Kontakt: 07257/7602

Wohltat für Haut und bei tiefgehendem 
Schmerz bringt das Johanniskrautöl. 

Karoline Postlmayr

Foto: Postlmayr
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Figurella Steyr
Stadtplatz 30
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ALMSOMMER

„Aufi  auf‘d Almen zum Musi horch‘n“
NATIONALPARK KALKALPEN. 
„Wir spiel‘n mit Freud auf der Alm, 
weil da horch‘n uns d‘Leut a so gern 
zu“, sagt Helmut Kogler von der At-
zelsdorfer Sunnseitnmusi aus Mi-
cheldorf. Im Rahmen des musikali-
schen Almsommers im Nationalpark 
Kalkalpen ist er gleich zweimal mit 
seiner Partie im Einsatz: Am Sonn-
tag, 17. Juli, auf der Puglalm (Rose-
nau am Hengstpass) und am Montag, 
15. August, auf der Schüttbauernalm 
(Unterlaussa/Weyer). „42 Musik- und 
Gesangsgruppen werden auf den Na-
tionalpark-Almen musizieren“, teilt 
Organisator Franz Sieghartsleitner 
vom Nationalpark mit. „Die Partien 
kommen vorwiegend aus der Kalkal-
pen Region, aber auch aus entfernteren 
Orten, wie Goisern oder Maria Zell. 
Die Veranstaltungen haben sich längst 
zur liebgewordenen Einrichtung ent-
wickelt.“ Auf den Almen � ndet man 
laut Sieghartsleitner heute neben der 

Ruhe und Artenvielfalt immer öfter 
auch wahre Delikatessen vor, die das 
Einkehren in die Stuben zum kuli-
narischen Erlebnis machen. „Wenn 
dann noch freche Gstanzln, roman-
tische Weisen und Jodler die Ohren 

erfreuen, dann gipfelt der Almbesuch 
in einem sinnlichen Sonntagsvergnü-
gen.“ Die Almsommerbroschüre 
gibt‘s in Nationalpark-Besucherzen-
tren und wird auf Anfrage kostenlos 
zugesandt: Tel. 07584/3651

Auch auf der Puglalm kehrt der Almsommer ein.  Foto: Nationalpark/Sieghartsleitner

ALMSOMMER

Sonntag, 17. Juli, 11 Uhr
Puglalm, Rosenau am Hengstpass

Sonntag, 24. Juli, 11 Uhr
Karlhütte, Rosenau am Hengstpass

Sonntag, 31. Juli, 11 Uhr, Ebenforst-
alm und Jagahäusl, Bodinggraben

Sonntag, 7. August, 11 Uhr, Laus-
sabaueralm, Rosenau am Hengstpass

Sonntag, 14. August, 11 Uhr, 
Egglalm, Rosenau am Hengstpass

Montag, 15. August, 11 Uhr, 
Schüttbauernalm, Unterlaussa/Weyer

Sonntag, 21. August, 11 Uhr, Spit-
zenbergeralm, Rosenau/Hengstpass

Sonntag, 28. August, 11 Uhr, 
Zickerreith, Rosenau/Hengstpass
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WIDDER
21. März bis 20. April

Beziehungsthemen liegen auf dem 
Tisch. Wie auch immer sie sich äußern: 
Es geht darum, eine gesunde Basis 
zu schaffen, die auf Vertrauen und 
Verlässlichkeit beruht. Gehen Sie ruhig 
offensiv diese Thematik an.

stEInbock
22. Dez. bis 20. Jänner

Die Arbeit läuft rund. Sie schaffen 
ein enormes Pensum. Dabei kommt 
natürlich Ihre Partnerschaft zu 
kurz. Genießen Sie wenigstens die 
Entspannungsphasen zu zweit. 
14./15.: Batterien aufladen.

kREbs
22. Juni bis 22. Juli

Disziplin und Stärke wird von 
Ihnen erwartet. Sie können sich nicht 
einfach unkontrolliert Ihren Gefühlen 
hingeben. Erforschen Sie, inwieweit 
Ihre Emotionen einem falschen Denken 
entspringen.

WAAGE
24. Sept. bis 23. Oktober

Eine solide Basis kann auch mit 
Verletzungen umgehen, denn sie sieht 
dahinter nicht den Angriff des anderen 
sondern dessen Unfähigkeit, seine 
Wünsche offen zu kommunizieren. 
Sehen Sie hinter die Kulissen.

stIER
21. April bis 20. Mai

Verbale Anerkennung: Brauchen 
Sie die wirklich? Sie wissen, was Sie 
leisten und Sie können erkennen, was 
die anderen davon halten. Da muss 
nichts mehr gesagt werden. Warten 
Sie also nicht darauf.

WAssERmAnn
21. Jänner bis 19. Februar

Überall offene Türen. Sie müssen nur 
noch durchgehen! Bei machen ist es 
aber sinnvoll, sich zu überlegen, ob es 
tatsächlich die richtige ist. Manchmal 
trügt der Schein. Lassen Sie sich nicht 
blenden. 16.-18.: Kraft-Tanktage.

LÖWE
23. Juli bis 23. August

Bleiben Sie auf dem Boden der 
Tatsachen. Gerne schmücken Sie 
das Gesagte etwas zu optimistisch 
aus. Außerdem sollten Sie alle Infos 
darlegen und nicht nur die, die Sie in 
einem Lichterkranz erscheinen lassen.

skoRpIon
24. Oktober bis 22. Nov.

Ihre Worte werden gerne missverstan-
den. Vor allem, wenn Sie meinen, zu 
allem Ihren Kommentar abgeben zu 
müssen. Sie können und sollen etwas 
sagen, aber bitte fundiert und mit dem 
Schwung, der andere mitreißt.

ZWILLInG
21. Mai bis 21. Juni

Lernen Sie. Falls eine Weiterbildung, 
Ausbildung oder sonstige Bildung 
ansteht, so sollten Sie sich jetzt ins 
Zeug legen. So leicht wie zurzeit 
lernen Sie nicht mehr so schnell. Es 
fliegt Ihnen einfach nur zu.

fIschE
20. Februar bis 20. März

Etwas mehr Flexibilität wird von Ihnen 
erwartet. Sie kommen etwas langsam 
und behäbig rüber und benötigen 
mehr Schwung. Gehen Sie unter 
Leute, lachen Sie, tanzen Sie.
19.: Batterien aufladen.

JUnGfRAU
24. August bis 23. Sept.

Bleiben Sie besonnen und Ihren Zielen 
treu. Ansonsten verzetteln Sie sich nur 
in hektischen Aktivitäten. Ab und zu 
eine kleine Auszeit lässt Sie wieder 
durchatmen. Achten Sie auf einen 
natürlichen Rhythmus.

schütZE
23. Nov. bis 21. Dezember

Sie sind begeistert! Doch Vorsicht! Die 
Begeisterung kann schnell vorbei sein, 
wenn Sie sich mit Oberflächlichkeiten 
zufrieden geben. Da Sie schnell 
handeln müssen: genau hinschauen. 
14.: Kraft-Tanktag.

Horoskop für die Woche vom 14. bis 20. Juli 2011

do, 14. Juli                  z  
Wurzeltag – Kältetag –  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

GünstiG: Unkraut jäten; Kompost 
ansetzen; schwache Wurzeln düngen; 
Gartenwege anlegen, Zäune setzen; 
ernten und einkochen; Klauenpflege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; 
kosmetische Behandlungen; Zahnbehand-
lungen; Geldangelegenheiten

UnGünstiG: Pflanzen versetzen; 
chemische Reinigung 

fr, 15. Juli                  y  
(07.40 Uhr) ab 22:35 Uhr Wassermann
Wurzeltag – Kältetag –  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

GünstiG: Unkraut jäten; Kompost 
ansetzen und einbringen; Wurzeln düngen; 
Gartenwege und Platten verlegen; Zäune 
setzen; Nagelpilz behandeln; heilende 
Bäder; kosmetische Behandlungen; Geldan-
gelegenheiten; neue Projekte beginnen und 
Entscheidungen fällen

UnGünstiG: Pflanzen versetzen; 
chemische Reinigung 

sa, 16. Juli                  Z  
Blütentag – Lichttag –  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

GünstiG: Kompost ansetzen; Blüten 
und Heilkräuter sammeln und trocknen; 
Unkraut jäten; Verblühtes entfernen; großer 
Hausputz; Fenster putzen; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen und alte 
Dinge verstauen oder weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen und 
Warzen entfernen, Zahnbehandlungen

UnGünstiG: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

so, 17. Juli                  Z  
Blütentag – Lichttag –  
Nahrungsqualität: Fett
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

GünstiG: Kompost ansetzen; Blüten 
und Heilkräuter sammeln und trocknen; 
Unkraut jäten; Verblühtes entfernen; großer 
Hausputz; Fenster putzen; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen und alte 
Dinge verstauen oder weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen und 
Warzen entfernen, Zahnbehandlungen

UnGünstiG: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

Mo, 18. Juli                  Z  
Blatttag – Wassertag –  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen

GünstiG: Pflanzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Unkraut jäten; Kompost-
arbeiten; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Salben herstellen; Wäsche waschen; berufli-
che Besprechungen; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußreflexzonenmassage, 
Zahnbehandlungen; Massagen

UnGünstiG: Haare schneiden und 
waschen; Malerarbeiten; Einkochen

di, 19. Juli                  Z  
Blatttag – Wassertag –  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen

GünstiG: Pflanzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Unkraut jäten; Kompost-
arbeiten; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Salben herstellen; Wäsche waschen; berufli-
che Besprechungen; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußreflexzonenmassage, 
Zahnbehandlungen; Massagen

UnGünstiG: Haare schneiden und 
waschen; Malerarbeiten; Einkochen

Mi, 20. Juli                  Z  
ab 19:50 Uhr Widder 
Blatttag – Wassertag –  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen

GünstiG: Pflanzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Unkraut jäten; Kompost-
arbeiten; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Salben herstellen; Wäsche waschen; berufli-
che Besprechungen; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußreflexzonenmassage, 
Zahnbehandlungen; Massagen

UnGünstiG: Haare schneiden und 
waschen; Malerarbeiten; Einkochen

do, 21. Juli                  Z  
Fruchttag – Wärmetag –  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

GünstiG: Ernten; Unkraut jäten; Halt-
barmachung von Lebensmitteln; Brot und 
Kuchen backen; Wohnung gründlich lüften; 
Hausputz; gute Wirkung von Medikamenten 
und Schönheitsmitteln; Sauna; Nagelpflege

UnGünstiG: Pflanzen düngen; umsetzen 
und umtopfen; Genussmittel wie Kaffee 
und Nikotin

Mondkalender von Siegrid Hirsch / www.freya.at
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Urlaub ohne Bauchweh
Rund 2 Mio. Österreicher lei-
den im Alltag regelmäßig unter 
Magen-Darm-Beschwerden. Im 
Urlaub wird das Risiko von Ver-
dauungsbeschwerden durch un-
gewohnte Speisen und exotische 
Gewürze sowie Hitze und Reise-
hektik noch erhöht.

Wer möchte nicht die schönste 
Zeit des Jahres in vollen Zügen 
genießen: Die Sonne auf den 
Bauch scheinen lassen, die Se-
henswürdigkeiten der Umgebung 
besichtigen und sich natürlich an 
den kulinarischen Köstlichkeiten 
des Urlaubsdomizils erfreuen. 
Doch vielen Urlaubern machen 
Übelkeit ,  Magenschmerzen, 
Völlegefühl, Verstopfung oder 
Durchfall einen Strich durch diese 
Rechnung. Schuld daran ist häu-
fig die ungewohnte Ernährung. 
Exotische Speisen und Gewürze 
werden nicht vertragen, man isst 
zu fett oder einfach zu viel. Aber 
auch zu viel Sonne, Aufregung 

und der Klimawechsel können 
sich auf den Magen schlagen. 
Magen-Darm-Beschwerden tre-
ten heutzutage aber immer häu-
figer auch bei gesunder und be-
wusster Ernährung auf. Meist 
stressbedingt kommt es zu einem 
nervösen Magen und die Verdau-
ung funktioniert nicht mehr rich-
tig. Magen und Darm sind orga-
nisch gesund, es kommt jedoch 
trotzdem zu wiederkehrenden, 
krampfartigen Zuständen im Ver-
dauungstrakt.

Arzneimittel für Ihre
Reiseapotheke
Wie sehr unser Wohlbefinden 
gerade im Urlaub von einem ge-
sunden und funktionierenden 
Darm abhängt, ist allgemein be-
kannt. Medikamente gegen Übel-
keit, Verstopfung, Durchfall und 
Co. sollten in der Reiseapotheke 
deshalb keinesfalls fehlen. Ideal 
ist ein Arzneimittel, welches all 
diese Verdauungsbeschwerden 
rasch und wirksam bekämpft. 

Heilpflanzen gegen Magen-
Darm-Beschwerden
Die rein pflanzliche Arzneispezialität 
Montana Haustropfen erreicht eine 
Normalisierung und Harmonisierung 
im Verdauungssystem. Die Kombina-
tion von 7 Heilpflanzen setzt gleich 
an mehreren Stellen an und eröffnet 
dadurch eine Vielzahl an Einsatz-
möglichkeiten bei Beschwerden des 
Magen-Darm-Traktes. Die traditionell 
verwendeten Arzneipflanzen ergänzen 
und verstärken einander und tragen so 
zur verlässlichen und raschen Wirkung 
bei. Wissenschaftliche Beurteilungen 
der enthaltenen Arzneipflanzen bestä-
tigen die schnelle und gute Wirksam-
keit – so steht einem erholsamen Ur-
laub nichts mehr im Wege.        Anzeige

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen 
informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

InfoRMAtIon

Montana Haustropfen im Jahr 1927 
als eine der ersten Arzneispeziali-
täten Österreichs registriert. Sie 
sind rezeptfrei in der Apotheke 
erhältlich. Weitere Informationen 
unter www.pharmonta.at

Montana Haustropfen – Schnelle Hilfe bei 
Magen-Darm-Beschwerden

PROJEKT

Zwei erlebnisreiche Genusstage
Gemeinsam mit dem Land 
Oberösterreich präsentiert Tips 
das Projekt „Erlebnis Genuss-
camp - Kochen mit Kids“ - zwei 
Erlebnistage in sieben landwirt-
schaftlichen Fachschulen.

Die Landwirtschaftlichen Schulen 
mit der Fachrichtung „Ländliche 
Hauswirtschaft“ bieten besondere 
Erlebnistage am 30. und 31. Au-
gust an. Dabei lernen Kinder von 
10 bis 14 Jahren die Vielfalt hei-
mischer Lebensmittel kennen. „Es 
geht um die entscheidenden Hin-
weise bei der Auswahl und Tipps 
für den regionalen Einkauf. Das 
Genusscamp an den Fachschulen 
vermittelt den Kinder das Kochen 
und Arbeiten in der Küche - bis 
hin zu einer genussvollen Speise-
folge“, sagt Agrar-Landesrat Max 
Hiegelsberger. Das Programm an 

diesen beiden besonderen Tagen 
geht vom Einkaufstraining über 
Zubereitung von Speisen bis hin 
zu alkoholfreie Cocktails und Ge-
schmacksschule.
Zur Auswahl stehen Fachschu-
len in Andorf, Bergheim, Kirch-

schlag, Kleinraming, Lambach, 
Mauerkirchen und Mistelbach. 
Anmelden können sich Kinder 
und Jugendliche von 10 bis 14 
Jahren unter der Telefonnum-
mer 0732/7720-15387. Anmelde-
schluss ist am 28. Juli 2011.

Kochen wird zum Erlebnis mit Landesrat Max Hiegelsberger. Foto: Land OÖ

SCHWERPUNKTE

Andorf (Schärding)
Thema: Genuss und Lust an der 
heimischen Lebensmittelvielfalt
Bergheim (Urfahr-Umgebung)
Thema: Der Apfel - eine runde 
g‘sunde Sache
Kirchschlag (Urfahr-Umgebung)
Thema: Die weite Reise unserer 
Nahrung
Kleinraming (Steyr)
Thema: Tischlein deck dich
Lambach (Wels)
Thema: Bärenstarke Ernährung
Mauerkirchen (Braunau) 
Thema: Hot Potatos
Mistelbach bei Wels
Thema: Vom Korn zum Brot
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SPIELE-TIPP

Zocken am Bratwurm-Grill

Der landläufigen Meinung nach 
sind Hühner dumm. Sie gackern 
blöd, scharren stumpfsinnig im 
Boden herum und legen ab und 
zu ein Ei. Dieses negative Image 
liegt jedoch nur an der allgemeinen 
Ignoranz. In Wirklichkeit ist unser 
liebes Haushuhn ein ziemlich cle-
veres Tier. Spieleautor Reiner 
Knizia beweist mit „Heck Meck am 
Bratwurmeck“, wie kreativ Hühner 
bei der Zubereitung ihrer Nahrung 
vorgehen.
Die Rede ist vom Bratwurmgrill, 
auf dem leckere Portionen Brat-
würmer ausliegen. Das Lustigste 
dabei: Die gefl ügelte Kundschaft 
muss um ihre Mahlzeit zocken. Mit 
acht Würfeln und einer speziellen, 
kniffl igen Würfelregel versucht das 
Federvieh einen Wert zu erreichen, 
um eine ausliegende Portion oder 
auch die eines Mithuhns nehmen 
zu können – je höher desto besser. 
Wer am Ende die meisten Bratwür-
mer erzocken konnte, hat sich bei 
der heißen Schlacht am Grill als 
glücklichstes Huhn erwiesen.

„Heck Meck“ macht Spaß und 
sorgt für viel Gegacker am Spiel-
tisch. Ein fetziges Würfelspiel für 
Jung und Alt, welches bekannte 
Zockerspiele wie Yahtzee und 
Würfelpoker alt und verstaubt 
ausschauen lässt.

Frankys Bewertung: 6 von 6 Wür-
felpunkten

von
Franky
Bayer

Heck Meck
Zoch Verlag
2 – 7 Spieler
ab 8 Jahren

Nutzen Sie ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676/8002525 
mit folgendem Code: 
4541 Vorname Nachname
bis 20. Juli 2011 / 12 Uhr

INTERNET + SMS
GEWINNSPIEL

Ribiseltorte

Zutaten: 26 dag Mehl, 9 dag 
Staubzucker, 13 dag Butter, 1 Prise 
Salz, 1 Ei, geriebene Schale einer  
1/2 Zitrone. Fülle: 0,5 kg Ribisel, 4 
Eier, 13 dag Staubzucker, 16 dag 
geschälte, geriebene Mandeln, 
4 dag Biskuitbrösel, Staubzucker 
zum Bestreuen.
Zubereitung: Mehl mit Staubzu-
cker auf die Arbeitsfl äche sieben 
und in der Mitte eine Vertiefung 
machen. Ei, Salz, Zitronenschale 
und Butter reingeben, zu einem 
Mürbteig kneten und rasten lassen. 
Ribisel waschen und abtropfen 
lassen. Dotter mit 1/3 des Zuckers 
schaumig rühren, Eiklar und restli-
chen Zucker zu Schnee schlagen und 
auf die Dottermasse geben. Man-
deln und Brösel hinzufügen und ver-
mengen, zuletzt die Ribisel unter-
heben. Teig vier Millimeter dick aus-
rollen und Tortenform bis zum Rand 
hoch damit auslegen. Tortenboden 
mit einer Gabel einstechen und Ribi-
selmasse einfüllen. Bei 190 Grad 45 
Minuten backen, abkühlen lassen 
und mit Staubzucker bestreuen.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Barbara Jungreithmair, 
Michaelnbacher Straße 28, 4710 
Grieskirchen. Sie erhält dafür 20 
Euro Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Herren-
straße 1, 4320 Perg

REZEPT-Tips

Cartoongarten 220 Meisterwerke des schwarzen Humors sind noch bis 
2. Oktober in Oberösterreichs ersten Cartoongarten beim Veranstaltungs-
zentrum Artium in Bad Schallerbach zu sehen. Tips ist Kooperationspartner 
bei der einzigartigen Freiluftausstellung. Cartoon: Peter Thulke

BezirksaBfallverBÄnde

Frühjahrsputz
Es ist immer dasselbe: Massen von 
Abfällen sammeln sich an Stra-
ßenrändern, in Parks, im Wald 
und sogar auf Feldern und in Au-
gebieten. Im Gegensatz zum oft 
verbreiteten Irrtum brauchen diese 
Abfälle oft Jahre, wenn nicht Jahr-
hunderte, bis sie vollständig abge-
baut sind. Unter der  Organisation 
der Umweltprofis sammelten 
Jäger, Naturschutzbund und viele 
andere Vereine und Schulen in 
70 Gemeinden insgesamt 115.000 
Kilogramm Abfall in Oberöster-
reich ein. Die fast 30.000 Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
zeigten, dass es neben den zahl-
reichen Umweltsündern auch viele 
Umweltschützer gibt. Trotz der be-
trächtlichen Sammelmengen kann 
im Rahmen der „Hui statt Pfui“-
Aktion natürlich nur ein Bruchteil 
der Abfälle eingesammelt werden. 
Der Rest bedarf einer professionel-
len Reinigung, die wiederum eini-

ges an Steuergeldern verschlingt. 
Daher ist der erzieherische Effekt 
dieser Initiative besonders hervor-
zuheben. „Wir bedanken uns bei 
den vielen engagierten Helfern, die 
die Aktion auch heuer wieder so 
tatkräftig unterstützten. Ohne sie 
wäre das Projekt gar nicht mög-
lich“, freut sich Josef Moser, Vor-
sitzender des Landesabfallverban-
des OÖ.<  Anzeige

Helfer der Flurreinigungsaktion

NATURFREUNDE

9. Kinder- und 
Jugendlauf
WEYER. Die Naturfreunde ver-
anstalten am Samstag, 16. Juli, 
den 9. Weyrer Kinder- und Ju-
gendlauf für Teilnehmer des 
Jahrganges 1994 und jünger. 
Los geht es um 16.10 Uhr mit 
dem „Superminilauf“ (Siegereh-
rung: 18.30 Uhr in der Turnhalle 
Weyer). Auch ein „Lauf der Ge-
nerationen“ (Elternteil und Kind) 
ist vorgesehen. Nähere Infos: Tel. 
0664/2774171, E-Mail: haider.
franz@gmx.net                                      
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AquApulco

Die neue Piratenwelt hat eröffnet
bAd schAllerbAch. Aqua-
pulco – die neue Piratenwelt 
hat seit vergangenen Samstag 
geöffnet.

Auf Kurs in eine neue Erlebnis-
Wasserwelt hisste das Eurother-
menResort Bad Schallerbach 
seine Segel. Mit einer Piraten-
welt der Superlative, einem 5D 
Kino-Erlebnis und Österreichs 
größtem Wasserspielgarten ist 
dieser Ort das Paradies für alle 
furchtlosen Entdecker. Und für 
die kleinsten Gäste öffnete eine 
neue Baby-Welt namens „Baby 
Bay“ ihre Pforten. 
Die neue Piratenwelt im Aqua-
pulco steckt voller Überraschun-
gen. In der Piratenbucht kommt 
regelmäßig ein Meereswellen-
Sturm auf, der über die See tobt. 
Zuflucht finden die Gäste in der 

Piratengrotte oder im Strandbe-
reich. Das absolute Highlight ist 
die Open-Air-Anlage „Captain 
Splash“. Mit einer Höhe von 13 
Metern präsentiert sich Öster-
reichs größter Wasserspielgarten 
stolz in Form eines Piratenschif-
fes. In Chango’s Abenteuerpfad 

gelangen kleine Abenteurer in 
schwindelerregender Höhe über 
Hängebrücken, durch Kriech-
tunnels und über Seilbrücken 
von einer Aussichtsplattform zur 
nächsten. Aquamundus und das 
Baller-Baller-Deck befinden sich 
im Innenbereich. Für die jüngs-

ten Gäste im Aquapulco wurde 
eigens ein Kleinkinderparadies 
namens „Baby Bay“ geschaffen. 
Das ist pures Badeerlebnis.< 
 Anzeige

Die neue Open-Air-Anlage „Captain Splash“ begeistert in der Piratenwelt.

TIPS-Aktion
Gutschein für ein tolles 

piratengeschenk
Einlösbar beim Kauf einer Eintrittskarte in die 

neue Piratenwelt. Gültig bis 31. Juli 2011.


KontAKt

EurothermenResort 
Bad Schallerbach
4701 Bad Schallerbach, 
Promenade 1
Tel.: 07249/440-0, www.aquapulco.at

HINTERGEBIRGE

Wanderbus wieder unterwegs
NATIONALPARK KALKALPEN. 
Sommerzeit ist Wanderzeit - im 
Nationalpark Kalkalpen hat das 
Radfahren und Lustwandeln in der 
grünen Idylle seinen festen Platz. Mit 
dem „Wanderbus“ lassen sich Anzie-
hungspunkte wie die Große Klause 
sowie die vielen Almen und Hütten 
einfach erreichen. Gemeinsam mit 
dem Tourismusverband National-
park Region Ennstal bietet der Na-
tionalpark den Zubringerdienst auch 
heuer ab 17. Juli bis 9. Oktober. Je-
weils sonntags fährt der Wanderbus 
mit Radanhänger ab Steyr ins Reich-
raminger Hintergebirge und weiter 
auf den Hengstpass. Ausgehend von 
den Haltestellen sind zahlreiche, 
auch familiengerechte, Wanderun-
gen möglich. Mit der Fahrkarte gibt 
es 50 Prozent Ermäßigung auf den 
Eintritt in die Ausstellung Wunder-
welt Waldwildnis im Besucherzen-
trum Ennstal.

Achtung: Aufgrund von Brücken-
Bauarbeiten in Reichraming werden 
die Haltestellen Schallau, Parkplatz 
Weißenbach und Anzenbachschran-
ken voraussichtlich bis Ende August 
nicht angefahren. Zustiegsmög-
lichkeit besteht um 8.40 Uhr beim 
Gasthaus Arzbergstüberl direkt an 
der Bundesstraße. Fahrplan, Preise 
und Reservierungen: Nationalpark 

Besucherzentrum Ennstal in Reich-
raming, Tel. 07254/8414-0, E-Mail: 
info-ennstal@kalkalpen.at 
Für Fahrgäste besteht auch die Mög-
lichkeit, kostenlos eine geführte Tour 
mit einem Nationalpark-Betreuer zu 
unternehmen: Hengstpass - Blahberg-
alm - Weißwasser, ca. 5 Std. Gehzeit, 
mittelschwer. Voranmeldung im Be-
sucherzentrum erforderlich.

Entführt ins Grüne: Der Wanderbus bietet eine attraktive Alternative zum Auto.

GAFLENZ/WEYER. Zum bereits 
vierten Mal � nden heuer die Interna-
tionalen Fußballtage Ga� enz-Weyer 
statt. 32 Teams aus elf Nationen neh-
men daran in vier Kategorien teil. 
Turnier-Austragungsorte von Frei-
tag, 29. bis Sonntag, 31. Juli (jeweils 
ab 10 Uhr) sind der Kunstrasenplatz 
in Waidhofen, die Fußballplätze in 
Weyer, Kleinrei� ing und Ga� enz 
sowie dank Direktor Franz Hopf-
gartner die Schulsportanlage der 
HBLA Weyer. Im Vordergrund der 
Veranstaltungstage steht die Völker-
verbundenheit. Die Eröffnungsfeier 
geht am Freitag, 29. Juli, um 20.30 
Uhr in der Ga� enz Arena mit ar-
tistischem Rahmenprogramm über 
die Bühne. Dank der Gemeinde 
Weyer wird ein beträchtlicher Teil 
der Teilnehmer in der Hauptschule 
Weyer untergebracht sein.

VÖLKERVERBUNDENHEIT

29. bis 31. Juli: 
Internationale 
Fußballtage
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GLÜCKSENGERL

Tips überraschte Leserin mit
1000 Euro Mode-Gutschein
GARS/KAMP. Claudia Marysch-
ka staunte nicht schlecht, als sie 
und ihr Sohn Mario vom Glücks-
engerl in Form von Tips-Redak-
teurin Katherina Schrenk beim 
Einkaufsbummel überrascht 
wurden. 
Auf die Frage nach ihrer Lieb-
lings-Gratiszeitung antwortete 
die Garserin mit „Tips, die lese 
ich besonders gerne!“. 
Dank dieser Antwort darf sich  
die Tips-Leserin über Fussl Mo-
destraße-Gutscheine im Wert 
von 1000 Euro freuen. Nun steht 
einem weiteren Einkaufsbummel 
nichts mehr im Wege. „Ich freue 
mich schon darauf, gemeinsam 
mit meinem Sohn Mario shoppen 
zu gehen“, erzählte die strahlende 
Gewinnerin. Claudia Maryschka (Mitte) und Mario nahmen den Gutschein von Tips-Redakteurin Katherina Schrenk entgegen.

Tips

Glücks-

engerl

FAMILIE

Kanu-Forellen laden an die Enns
STEYR. Der Sportverein Forelle 
Teefi x Steyr Kanu arrangiert ein 
Familienfest mit reichhaltigem 
Programm.

Für die großen und kleinen Be-
sucher ihrer Veranstaltung haben 
sich die Kanu-Forellen wieder 
spannende Programmpunkte aus-
gedacht. Am Samstag, 16. Juli, ab 
15 Uhr warten auf dem Vereins-
gelände am Campingplatz Steyr 
Münichholz diverse Spiele (mit 
Spielepass), Kanu- und Drachen-
bootfahrten auf der Enns, Kna-

cker und Stockbrot braten und ein 
einladendes Kinderprogramm. Vor 
allem die bunten Drachenboote wer-
den große Aufmerksamkeit auf sich 
ziehen. Die mit 12,5 Metern Länge 
besonders großen Boote, mit Dra-
chenkopf und -schwanz ausgestat-
tet, sind für Wassersportneulinge 
jeden Alters geeignet. Angetrieben 
werden sie von bis zu 18 Paddlern 
und einem Trommler; ein erfahre-
ner Steuermann geht mit an Bord. 
Beim Fest besteht die Möglichkeit 
viele andere Boote kennenzulernen 
und das eine oder andere selbst aus-
zuprobieren. Der abendliche Höhe-
punkt ist um 21.30 Uhr ein großes 
Lagerfeuer an der Enns.

Viele Spiele warten auf Groß und Klein.

TERMIN

Samstag, 16. Juli 2011
Vereinsgelände - SV Forelle Teefi x Steyr 
Kanu, Campingplatz Steyr-Münichholz 
Beginn: 15 Uhr

Drachenboot beim Familienfest

LAUSSA. Mit Schwung durch den 
Sommer geleitet das traditionelle 
Fest des Musikvereines Laussa in 
der Zimmerei Wolfthal. Los geht’s 
am Freitag, 15. Juli, mit einer „Brass 
Night“ ab 19.30 Uhr; es spielt das Ti-
roler Ensemble Viera-Blech. Am Sa., 
16. Juli, folgt ab 20 Uhr das Konzert 
des MV Laussa, mit einem schillern-
den Programm für jedermann – von 
der Klassik bis zur Moderne. Den Ab-
schluss bildet am So., 17. Juli, ab 9.30 
Uhr eine Messe und ein Frühschop-
pen mit den Alpencasanovas. Karten: 
Musikverein, Raiba Laussa, Café 
Felbauer, Kaufhaus Baumgartner

Der MV Laussa feiert von 15. bis 17. Juli.

MUSIKVEREIN

3-Tages-Fest
mit Blasmusik
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SCHOTTLAND

Wo Magie und Mythos zuhause sind
SCHOTTLAND. Whiskey, Kilts 
und Loch Ness – wer identifi -
ziert nicht diese Begriffe mit 
Schottland. Das Land ist aber 
viel mehr als das. Magisch und 
mythisch, faszinierend und 
atemberaubend zugleich.

Wenn sich die Sonnenstrahlen 
durch den Nebel kämpfen und 
die einzigartige Landschaft in 
mystisches Licht taucht, die 
satten Wiesen feucht vom Tau 
sind und sich in der Ferne still 
und eindrucksvoll ein uraltes 
Castle erhebt, dann ist das kein 
Traum, sondern ein Augenblick 
in Schottland.
Und den sollte man auf keinen 
Fall verpassen. Denn das Land 
ist reich an Naturschönheiten, 
Gastfreundlichkeit, Gemütlich-
keit und hat so vieles zu bieten, 

dass es fast unmöglich ist, nichts 
für seine eigene Vorstellung von 
Urlaub zu � nden.
Von den schottischen Highlands,  
die sich ideal zum Wandern an-
bieten, bis zu Schlössern, die von 
vergangenen Zeiten erzählen und 
pulsierenden Städten wie Eding-
burgh und Glasgow ist alles vor-
handen.

Das muss man gesehen haben
Edinburgh, die mystische und 
magische Stadt, zieht mit ihrem 

Charme alle in den Bann. Als 
Weltkulturerbe punktet sie mit 
Gebäuden und Gassen, die längst 
vergangene Zeiten heraufbe-
schwören. Zahlreiche Festivals 
verzaubern die Stadt in eine 
spektakuläre Kulisse.
Allen voran das „Royal Edin-
burgh Military Tattoo“, das Jahr 
für Jahr tausende Besucher an-
lockt. In einer 90 Minuten dau-
ernden Show präsentieren über 
1000 Künstler aus Militärkapel-
len und zivilen Gruppierungen 

eine einzigartige Mischung aus 
Musik, Unterhaltung und Thea-
ter. Und alles vor dem eindrucks-
vollen Edinburgh Castle. Das 
Tattoo 2011 � ndet von 5. bis 27. 
August statt.
Die viktorianische Stadt Glas-
gow verdankt ihre Lebendigkeit 
den Menschen, die dort wohnen. 
Zu sehen gibt es jede Menge: 
das  House for an Art Lover, 
die Botanic Gardens oder „The 
Lighthouse“, dessen Mackintosh 
Tower mit Aussichtsplattform für 
fantastische Ausblicke auf Glas-
gow sorgt.
Eines ist sicher: Langeweile gibt 
es keine. Und wer die Gaumen 
mit köstlichem Whiskey ver-
wöhnen möchte, ist in Schottland 
auch an der besten Adresse. Zu 
� nden gibt es den in den vielen 
Pubs, die einen gerne willkom-
men heißen. Slainte mhath! 

Wenn man da nicht mal zu Schwärmen beginnt ....               Foto: Peter Freitag/Pixelio

Spektakulär: The Royal Edinburgh Military Tattoo Foto: Andreas Lippspringe/Pixelio Reizvoll und idyllisch: Schottlands Landschaften Foto: Michaela Rupprecht/Pixelio

Einladend Foto: Andreas Zeugner/Pixelio Kilt ist Kult Foto: Rebel/PixelioUrquhart Castle bei Loch Ness Romantik pur Foto: Kurt Schubert/Pixelio

Foto: Andreas Senftleben/Pixelio
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22 x in OÖ und NÖ! 

Auch als ePaper 
  auf www.tips.at

CD-TIPS

Bernhoft – Solidarity 
Breaks

Absolut wenige Alben vermögen von 
der ersten bis zur letzten Sekunde zu 
fesseln, eine knappe Dreiviertelstunde 
verfl iegt im Nu, wenn man sich die elf 
Songs des Norwegers Jarle Bernhoft 
zu Gemüte führt. Die Frage, welchem 
Genre der Musiker zuzuordnen ist, 
wäre grundsätzlich die falsche, Bern-
hoft ist sowas wie seine eigene Liga. 
Fix ist, dass seine Tracks unweigerlich 
zum Mitgrooven anregen, trübe Tage 
scheinen prompt ins Gegenteil um-
zuschlagen. Der rockig angehauchte 
Opener „Sing Hello & Some More“ 
erinnert an Lenny Kravitz, das nächs-
te Highlight ist gleich Track Nummer 
zwei, das funk-poppige „Choices“, 
was schnell das musikalische Poten-
zial des Künstlers erkennen lässt. 
Die Ballade „Stay With Me“ steht 
den ersten beiden Songs um nichts 
nach und Track Nummer vier, „Good 
Intentions“ schießt gleich nochmal 
eine Portion Lebensfreude nach. Der 
suchtmachende Einstieg wird von ein 
paar Liedern zum Reintigern gefolgt, 
„CMon Talk“ oder „Control“ liefern 
edles Understatement ohne billige 
Effekthascherei. Überraschend ist 
die Coverversion des Tears-For-
Fears-Klassikers „Shout“, Bernhoft 
im Falsett, Prince lässt grüßen. Zum 
Abschluss kommt der zweite Mensch 
am Mond zu musikalischen Ehren, 
Astronaut Buzz Aldrin bekommt sei-
nen ganz eigenen lässigen Song. Mit 
Bernhoft bekommen wir einen weite-
ren musikalischen Leckerbissen aus 
dem musikalisch so traditionsreichen 
Skandinavien. Klicken und gewinnen: 
Holen Sie sich auf www.tips.at eine 
von zwei CDs des norwegischen 
Künstlers.

Skandinavische Coolness
von Josef Alexander 
Winklmayr

Hörproben dieses Albums 
auf www.liferadio.at

Foto: Kikitepe Cassette

COMPUTERTIPP

Erweiterung der
Zwischenablage
Möchte man mehrere Teile eines 
größeren Dokuments in ein an-
deres Dokument kopieren, muss 
man normalerweise ständig die 
Fenster wechseln und dabei mit 
STRG+C und STRG+V den Text 
kopieren bzw. einfügen. „Cli-
pomatic“ dagegen ist ein prak-
tisches Tool, mit dem man sich 
einiges an Arbeit beim Kopie-
ren von Textpasssagen ersparen 
kann. Mit der Freeware können 
mehrere Texte nacheinander in 
die Zwischenablage kopiert wer-
den, ohne dass der vorangegange-
ne Text überschrieben wird, wie 
es bei Windows sonst geschieht. 
Wenn man anschließend etwas 
aus der Zwischenablage einfü-
gen will, drückt man statt bisher 
STRG+V einfach STRG+ALT+V. 
Dadurch erscheint ein erweitertes 

Kontextmenü, welches die letzten 
Textstücke beinhaltet. Weitere 
Funktionen runden das einfache 
Programm ab. Den Download 
findet man auf www.mlin.net/
Clipomatic.shtml 

Medien

Seite

PC-TIPS?

Senden auch Sie so wie Peter Meier  
Ihren PC-Tipp an r.waldbauer@
tips.at.
Bei Veröffentlichung kassieren Sie 
20 Euro als Prämie.

Das Kontextmenü enthält die letzten 
Textbausteine der Zwischenablage.

BUCH-TIPS

Wechsel des Namens 
und der Identität

Auf Spurensuche nach den echten 
und falschen Identitäten macht 
sich Bestsellerautor Dietmar Grie-
ser in seinem Buch „Das zweite 
Ich“. Dabei geht es um Namens-
wechsel. Hans Moser nahm den 
Namen seines Schauspiellehrers 
an, Johann Hölzel nannte sich nach 
einem von ihm bewunderten Ski-
springer Falco und Peter Altenberg 
huldigte mit seinem Pseudonym 
einer Jugendliebe. Cassius Clay, 
der beste Boxer aller Zeiten, wech-
selte den Glauben und nannte sich 
fortan Muhammad Ali. Und im Exil 
vor den Nazis nimmt Jungpolitiker 
Herbert Fraham den Namen einer 
renommierten Spedition an. Unter 
den Decknamen Willy Brandt geht 
er als Kanzler der Bundesrepublik 
Deutschland und Friedensnobel-
preisträger in die Geschichte ein. 
Jeder Fall von Namenswechsel hat 
seine eigene -- oft extreme -- Ge-
schichte. Oft passiert er aus Eitel-
keit und infolge von Geschäftssinn, 
in vielen Fällen verbirgt sich da-
hinter auch ein Überlebenskampf, 
Angst und Verfolgung. Griesers 
Entdeckungsreise ist informativ 
und unterhaltsam, oft berührend 
und überraschend. 
Und auch Grieser hat seine 
Geschichte zum Thema. Grieser, 
der Horst Dieter heißt und seinen 
ersten Vornamen gestrichen hat, 
weil er ihm zu blond, zu nordisch, 
zu zackig-sportlich klingt. 

Das zweite Ich
von Dietmar Grieser

Autor: Dietmar Grieser
Das zweite Ich -- von Hans 
Moser bis Kishon, von Falco 
bis Loriot
Verlag: Amalthea Signum, 
256 Seiten, gebunden
ISBN: 978-3-85002-756-4
Preis: 19,95 Euro
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Bis zu 60% GÜNSTIGER
Zahnbehandlung in Ungarn.
Kronen, Brücken, Implantate
IN HÖCHSTER QUALITÄT
KRONEN: AB 180,-.
Kundentransport aus OÖ.
Infos: 0664-4077207
Gläserspüler Marke Elettro-
bar (Niro) für Gewerbliche und
Feste geeignet.  07256-8650
MALER-MALER-MALER
malt Wohnräume!!!
(Österreicher)
0676-5404359.
Sie ringen nach Ausdruck, im
Satz und im Reim. Um jeman-
den zu überraschen, doch Ih-
nen fällt gar nichts ein. Mit
Worten jonglieren, ist das was
ich kann! Und brauchen sie Hil-
fe dann rufen Sie mich an!
 0680-1442397
Solarvakkuum Röhrenset
€ 1.990.-  0732-770766,
www.redjack.at
Sonnenkollektoren für Warm-
wasser, Heizung und Pool, neu-
wertig ab 200.-/Kollektor.
Förderung möglich
 0699-17232848

Verkaufe antiken, 11-tlg.
Granit-Torbogen von
1780, makellos!, Breite
3,70m; Höhe 3,60m + weitere
antike Baumaterialien.
0664-5429900

ACHTUNG!
Kaufe Ihre Antiquitäten!
FA. SCHRATTENECKER.
Tel. 0664-4210222.

Höchstpreise für alte An-
sichtskarten, Fotos, Kriegsfo-
tos, Soldatenbilder, Sterbebil-
der! Zahle mit Abstand die
höchsten Preise! Auch ganze
Sammlungen und Nachlässe!
 0676-3476826

ASTRA-LIVE KARTENLEGEN
MONA  0900-530070 (0,03/
Sek.)
Gratis Kartenlegen
0664/7641321

Hellseherin
  0900-510106 (2,17/min)

Kartenlegen GRATIS!
 0800-601197 (gebühren-
frei), www.viversum.at/anzeige
Kartenlegen hellsichtig
0900-400893 (1,81/min)
Wahrsagerin 01-26762021

Donaupatent,  Küste, Funk.
0664-4118966.

www.boot1.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Holzpellets, Holz-
briketts und Scheitholz
 0676-9351446 (ab 16:00)

Flachbett Scanner HP 4300,
neuwertig um 25,- und HP Tin-
tenstrahldrucker 25,-,
Steyr  0650-9520218

Verkaufe neuwertiges Damen-
rad,  Marke KTM, 7 Gang mit
Rücktritt, Verkaufspreis 200,-
 07252-70606

FINAL MOTION bewegt! Für
Ihren Imagefilm, Ihr Produktvi-
deo oder Ihr Musikvideo sind
wir der richtige Partner! www.fi
nalmotion.at

Ihre alten Super-8 Filme auf
DVD. www.tdt.at, 0650-
5123761.

Flohmarkt Perg, So. 17. Juli
(7.00-13.00), am Eurosparpark-
platz, Info: 0664-3960682
Haus-Garagenflohmarkt -
alles muss raus! Hausrat, Mö-
bel, Spielsachen und mehr! 9.-
10.7., 9:00-17:00, Schmiedlei-
ten 6, 4592 Leonstein

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe!
0699-10111525.
Baumabtragung und -Fällung.
Jeder Standort. 0676-9787991
Hochqulitativer Humus für
alle Anwendungsbereiche rund
um Haus und Garten 0664-
2794535
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Bäume-
schneiden, Schnittabfälle ent-
sorgen.  0664-7938851
schneeexpress@aon.at

Nie mehr selber
Rasenmähen 07355/6351
Professionelle Gartenge-
staltung und -pflege,  Qua-
lität zum Top-Preis; Beratung,
Planung, Ausführung; Bei uns
ist Ihr Garten in guten Händen.
Nähere Infos: www.scheffler
gartenbau.at, Tel. 0676-
9738915

Rattan Garten Möbel, 1 Tisch
2 Sessel + Bank, neuwertig,
P.n.V.  0676-7922131

100%iger Zukunftsjob.
BioTrend. Teamwork. Nachhal-
tigkeit. Europaexpansion. Un-
ternehmen aus Österreich.
Bewerbung:
www.letsgoeurope.net

Ballonfahrten
Die Geschenk-idee
0800-201318
gebührenfrei anrufen.
www.ballonfahren.com
Bereit für Neues?
Hochseilgarten-Gutscheine
WWW.HOCHSEIL.AT
Geschenkidee
Original-Zeitungen von jedem
Tag, Weine von jedem Geburts-
jahr 1890-2003
 01-7180800
www.historia.at

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at

Nutzen Sie tiefenwirksame klini-
sche Hypnose und werden
Sie schlank und rauchfrei!
Abnehmseminare:
16.07.2011, 24.07.2011
Nichtraucherseminare:
17.07.2011, 23.07.2011
Ängste, depressive Stimmun-
gen, Antriebslosigkeit, Schlaf-
störungen und seelische Blocka-
den auflösen, Selbstvertrauen
und Selbstsicherheit stärken
Individuelle Termine:
Elisabeth Walch Geprüfte
Hypnotiseurin, Mentaltrainerin,
Gesundheits- und Lebensbera-
terin Tel. 0676-7116558
www.walch-coaching.at
Abnehmen mit Spaß
 0676-4750700

ESTRICHARBEITEN mit Pumpe
und Styroporisolierung, Quali-
tätsarbeit und günstiger Preis.
0664-2352507
Ich poliere Ihren Marmor.
0664-5454200

Immer GESCHÜTZT
vor Wind und Wetter
Terrassenüberdachungen
von SCHALK
www.schalk-wintergaerten.at
 07243-58666
Innenausbau (Rigips-Dachaus-
bau, Maler & Fliesenarbeiten
usw.) 0676-5403065

KAPLICE
Kunststoff und Alu
Fenster-Türen,
Jalousien, Fensterbänke
Wintergarten, Kunststoffzäune,
5 Jahre Garantie,
Sommerrabatt
00420 603 544 049
www.alu.plast.cz
alu@alu.plast.cz

MALER-MALER-MALER
malt Wohnräume!!!
(Österreicher)
0676-5404359.

MTW
Dach- und Innenausbau zu fai-
ren Preisen. 0660-4014334,
mtwanstalt@gmx.net

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
0699-81917427
Trockenbau, Spachtelungen,
0676-7937021
www.gp-trockenbau.com

www.trockenbau-linz.at, Rigips
Decken und Wände, Firma
Saßmann  0664-2194926
Zellulose Einblasdämmung zum
Fixpreis, € 59,90/m³ + MwSt.
www.zellulosedirekt.at

0664-1582333
KOSTENLOSER PARTNER-
KATALOG von 25 bis 90 J.,
heute noch anfordern.
EIGENER SENIOREN-
KATALOG -Institut Christina.
Klicken Sie die Liebe an!
www.pv-christina.at

29-jährige ehrliche, treue Büro-
angestellte sucht feschen, spon-
tanen, unternehmungslustigen
Partner. Dein Alter ist mir gar
nicht so wichtig! Vermittlung
Traudich  0664-8346535

37-jährige, gut situierte, warm-
herzige Frau mit interessantem
Job sucht ehrlichen, herzeigba-
ren Partner für ein Leben zu
zweit. Vermittlung Traudich
 0664-8346535
Christliche Partneranbahnung
 06508250743 www.christ-
lichepartnervermittlung.at

39-jähriger Sanitäter glaubt
fest daran, dass es dich einfa-
che, fröhliche Frau gibt. Viel-
leicht findest DU mich jetzt!
Vermittlung Traudich  0664-
8346535

Bin eine fleißige, unkomplizier-
te Buchhalterin im besten Alter
(48), mit weiblichen Formen
und einem Hang zur Romantik.
Vermittlung Traudich  0664-
8346535

DER EINSAMKEIT
ENTFLIEHEN
Maria, 41-jährige Witwe.
Kennst Du das, morgens wach
werden und sich auf den
Abend zu zweit freuen? Den
Freitagnachmittag herbeiseh-
nen weil wir ein Wochenende
in Zweisamkeit und mit viel Lie-
be genießen wollen. Zu wissen,
dass es Dich gibt. Glück ist
kein Zufall, sondern das Ergeb-
nis der eigenen Anstrengung.
Also los, komm auch Du Dei-
nem Glück etwas entgegen
und ruf an bei
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

Kerstin, 25 J., eine hübsche
Frau die mit den Augen Lachen
kann. Sie liebt die Natur, ge-
mütlich Sport und das Landle-
ben mit allem was dazu ge-
hört. Kochen, Backen, im Gar-
ten buddeln, Gemüse ernten
und am Abend viel Zärtlichkeit,
viel Kuscheln, über alles Reden,
gemeinsam Lachen - vielleicht
mit Dir? Was zählt ist das Herz
+ die Treue + die Ehrlichkeit.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

0800/201444 gebührenfrei,
Kontakt Vermittlung und Sie
sind schon bald glücklich ver-
liebt! Wir sind auch im Internet
unter:
www.wunschpartner.at
der Klick ins Glück

8315 Ein Leben voll Glück und
Liebe möchte Isabella,
44jährige, natürliche, liebevolle
Köchin, mit dir teilen! Wenn du
genauso denkst, melde dich!
Kontakt Vermittlung, gebühren-
frei 0800-201444

8683 Vielleicht bis du diejeni-
ge, die mein Herz zum Klopfen
bringt? Günther, 30jähriger,
fescher Maschinist, möchte
sich für immer binden! Kontakt
Vermittlung 0676-84947912
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TOP Tips

Unter dem Motto „Fit und Schlank in den Sommer“ 
startet wieder eine Abnehmgruppe im Zentrum für 
Gesundheit Bad Hall. Diese Gruppe wird geleitet 
von Ernährungscoach Christian Nindl und findet 
einmal pro Woche ab Mittwoch, den 20. Juli, 
in Vormittags- oder Abendgruppen statt. 
Während der Abnehmphase werden die Teilneh-
mer intensiv betreut, erhalten viele wertvolle Tipps 
zur erfolgreichen Ernährungsumstellung. 
Ermittelt werden wöchentlich durch Messung mit 
einem Körperanalysegerät Werte wie Wasser, 
Körperfett, Muskelmasse, Kalorienverbrauch, 
Organfett und sogar das Stoffwechselalter. Ziel 
des Kurses ist es, Muskelmasse zu erhalten und 
Fett zu reduzieren.
Der Kurs kostet inklusiv aller Unterlagen und 
Analysen nur 59 Euro. Anmeldung erforderlich! 

Information zum Veranstaltungsort und
Anmeldung unter Tel.: 0660/4050470 oder 
www.abnehmgruppe.cms4people.de

(Ernährungscoach gesucht – neben/ haupt-
beruflich)                                            Anzeige

Start einer 6-Wochen-  
Abnehmgruppe in Bad Hall

AKTION
Pool 6 x 3 m mit Überdachung

€ 11.490,–
Pool 8 x 3,5 m mit Überdachung

€ 14.490,–
LIMITIERTE STÜCKZAHLEN!

Nähere Infos
www.goldmann-wellness.at

07235/65016

Ro. Ki. Ge.
Eigene Räumlichkeiten in Steyr

für Kinder ab 4 Jahren.

Veranstalte Euren Kindergeburtstag
zusätzlich spannendes Ferienprogramm 

und für Eltern, Samstags 
Kinderbetreuung von 9 - 13 Uhr 

Ersuche um telefonische Voranmeldung
0676/9728703

TOP Tips

Mit 1. Juli eröffnet Frau Dr. Chen ihre eigene Praxis in der 
Novaragasse 4 in Linz. Frau Dr. Chen ist in China geboren 
und aufgewachsen. Als Tochter einer Arztfamilie erlernte 
sie die TCM wie Akupunktur, Moxibustion, Heilkräuter    
usw. von klein auf. Die Traditionelle Chinesische Medizin 
bietet als älteste Medizin der Welt ein breites Spektrum 
an Heilmethoden und Behandlungsmöglichkeiten bei 
Schmerzen, Depression, Schlafstörung, Gesichtsläh-
mung, Tinnitus, Allergie, Reizdarmsyndrom, Schwanger-
schaftswunsch, Gewichtsreduktion und vielem mehr. In 
ihrer neuen Praxis möchte Frau Dr. Chen ihre Patienten 
mit dieser Methode bekannt machen und helfen. Zu-
sätzlich bietet Dr. Chen die Vorsorgeuntersuchung, EKG 
und Allgemeinmedizin. Die Praxis ist behindertengerecht 
eingerichtet. Parkplätze sind im Haus in der Tiefgarage 
und außerhalb vorhanden.

Traditionelle Chinesische Medizin Dr. med. 
Chenbei Chen: Novaragasse 4, 4020 Linz; Mobil: 
0664-4485319 oder: Tel./Fax: 0732-665461, 
www.akupunktur-linz.at, Montag bis Freitag 15 
bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 15 Uhr.
  Anzeige

Traditionelle Chinesische Medizin Dr. Med. Chenbei Chen

8848 Unsere Liebe könnte
schon heute beginnen!
Gabriele, 59jährige, kontakt-
freudige, humorvolle Pensionis-
tin, sehnt sich nach deiner Nä-
he! Kontakt Vermittlung 0664-
1811340

9077 Da wir uns bis jetzt zufäl-
lig noch nicht begegnet sind,
versuche ich es auf diesem
Weg. Stefan, 59jähriger, char-
manter, sportlicher Angestell-
ter, möchte sich verlieben. Kon-
takt Vermittlung, gebührenfrei
0800-201444

9191 Wir müssen uns in der
Hektik des Alltags übersehen
haben, deshalb möchte
Michael, 40/180, attraktiver,
sportlicher Beamter, dich auf
diesem Wege kennenlernen!
Kontakt Vermittlung 0676-
7014808

9322 Lena, hübsche, brünet-
te, 39jährige Verkäuferin, sym-
pathisch, warmherzig, möchte
dir ihre Liebe schenken! Kon-
takt Vermittlung 0699-
11006760

VIELE EINSAME TRÄNEN HABE
ICH SCHON GEWEINT...
Hanna, jugendliche 60 J.,
nicht ortsgebunden. Nach eini-
gen einsamen Jahren möchte
ich noch einmal das große
Glück finden. Nach vorne bli-
cken, positiv Denken, wieder
neuen Mut fassen. Wenn Sie
die Natur, die Berge und das
Wasser genauso mögen wie
ich, sich nach guter Haus-
mannskost und liebevolle Zwei-
samkeit sehnen, dann gehen
Sie mir auch einen Schritt ent-
gegen und melden sich bei
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

Welcher gebildeter und liebens-
würdiger Mann bis 62 sucht
die Frau fürs Leben. Bin bele-
sen, sportlich, häuslich, liebe-
voll. Vermittlung Traudich
 0664-8346535

Gasheizung,  Junkers Mini,
Baujahr 1988, abzugeben
 0699-10190189
Heizöltank-Entsorgung-Reini-
gung/Kesseldemontagen.
www.tanktechnik.info
0699-10028018
PELLETSHEIZUNG € 4.990,- bei
www.leistbaresheizen.at, 0699-
11102869.

Singlekontakt-Suchmaschine!
Sende was du suchst!
0930-181818 (1€/sms)

www.permanentmakeup-gabri
elle.at, 0676-7530458

20 JAHRE ERFAHRUNG
Telefonbescheid, nur Erfolgsho-
norar, sehr hohe Erfolgsquote.
07672-26426

Verkaufe WIG-Schweißgerät
für Edelstahl, Stahl und Alumi-
nium (DC+AC), Profigerät, Puls-
 und Regelfunktion, 200 Ampe-
re, 4 Meter Brenner, Masseka-
bel, 1390,-  0664/1309653

Verkaufe hochwertiges
Überbau-Schlafzimmer,
sehr viel Stauraum!!! Inkl. 5-tü-
rigen Schrank, Überbau inkl.
Nachtkästchen, Vollholz-Fron-
ten, Superpreis: € 950,-, Perg.
 0664-8157716

Zu verkaufen Polsterliege
90 x 200 40,-; Kasten Massiv-
holz Kiefer 50,-; Alter Kasten
Jhg. 1900  07252-30440

Akkordeon neu und gebraucht
Musikhaus FUCHS
Tel 07229-72363

Kein Institut, Privat Ei-
geninserat;
Witwer 64 Jahre, 175 cm, ca.
85 kg, Sternz. Jgfr., Raum Sier-
ning, älter aussehend, Raucher,
viel Kaffee, gepierst, Tattoo, un-
sportlich, Ansatz zu Bauch, we-
nige kurze Haare weiß, Kl. Bun-
galow, kl. Auto, Motorrad, sehr
ehrlich u. offen, romantisch, Ro-
senkavalier, alte Schule, sehr
sensibel, sucht nette ehrliche
schlanke Sie bis 65 J. für ge-
meinsamen ehrlichen Weg
durch Dick u. Dünn! Tel. 0650-
8742048, Anrufe Bitte auf
Mailbox, Garantiere sicheren
Rückruf!

LEHNER KG 0650-2252225
Schwimmbäder
Schwimmbadüberdachungen
www.poolcover.at

LEHNER KG 0650-2252225
Schwimmbäder
Schwimmbadüberdachungen
www.poolcover.at
Schwimmbadfolie
verschweißen, Einbauteile,
Randsteine, Überdachungen.
0664-5763474, www.ptgb.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionsangebote laufend
07229-63062

Den Sommer verlängern
mit Sunhouse Poolüber-
dachungen
www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342-0

Div. Aktionsüberdachungen,
Kleinkinder-Sommeraktion,
neues Arretierungssystem
www.sonnenkoenig.co.at
 0650-3229595
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Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Brucknerplatz 1, 4400 Steyr, Info-Telefon: 07252 / 71 145

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 22 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
  auf Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
  Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFTEN und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                  BLZ

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRTAnzEiGEn 

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail: s.klima@tips.at
 oder Fax: 07252 /71 145-1740 möglich)

AkTion bis 

      Ende Juli 2011:

Fotoglückwünsche 

nur € 10

 AUSGABEn DER TiPS                     PREiSVERzEiCHniS

 ober-
 österreich

  Linz
 Wels
 Steyr
 Ef./Griesk.
 Ried
 Schärding
 Braunau
 Vöcklabruck
 Gmunden
 Rohrbach
 Urfahr/U.
 Freistadt
 Perg
 Linz Land
 Kirchdorf

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK € 5
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Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

Schienenlose
Überdachungen
www.delfin.co.at
0732-681000

Schwimmbad- Rollabde-
ckung KH-Planen Pucher
Am Winterhafen 4, 4020 Linz
0732-776393-0
office@kh-plane.com
www.kh-plane.com

SOFORTGELD® durch Auto-
verpfändung bei Weiter-
benützung, technische Geräte,
Lebensversicherungen, Gold-
schmuck APV Autobelehnung,
Pfandleihe
Wels,  Salzburgerstr. 68
Linz,  Sandgasse 11,
Tel. 05 0130

Gestalte ein Halsband für Dei-
nen Hund, mit dem Halsband-
konfigurator, individuell, einzig-
artig, preiswert!
www.ik-hundemode.at
Heimatlose Kätzchen u.
Katzen suchen liebe Besitzer,
gepflegt, auch erwachsene
Langhaar, süße Fotos auf
www.liebekatzen.at,  0664-
1402375

Onlineshop für Heimtierbedarf
www.lovepets.at
07942-73171

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-3209480
Fa. Eiblwimmer,  Steyr, Ha-
ratzmüllerstr. 57, 07252-
51931.
Qualitätsübersiedlung mit Tisch-
ler 0664-3089364
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-9299846

Matura jetzt!
www.abendgym.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733
Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

Kroatien: Ferienhaus   0664-
1626283

Verkauf von Alu- & Kunststoff-
Sichtschutz und Zäunen.
H & S-Shop 0664-4339383
www.hs-shop.at

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

URLAUBSFLAIR zu Hause
Wintergärten und
Terrassenüberdachungen
von SCHALK
www.schalk-wintergaerten.at
 07243-58666

Wintergärten direkt vom
Erzeuger - Topqualität
www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342-0
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KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Smart

VERKAUF

>> Häuser

>> KFZ-Entsorgung

>> Peugeot

>> Zubehör

>> Führerschein

>> Opel

ZWEIRAD

>> Mopeds

>> Quad

>> Renault

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Mercedes

>> Oldtimer

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Fiat

>> Wohnungen

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Ford

>> Cabriolets

>> Grundstücke

>> Zu kaufen gesucht

>> BMW

>> VW

Brucknerplatz 1, 4400 Steyr 
Tel.: 07252 / 71145-1746
Fax: 07252 / 71145-20
m.kurzmayr@tips.at

Michaela Kurzmayr
Verkauf

Ihr persönlicher Berater

Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland 

zuverlässig in die Haushalte
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!Recaro jetzt bei Hödlmayr!
Ergonomiesitze, Sportsitze, 

Bürosessel

 

HÖDLMAYR Logistics GmbH 
Tel: 07262 660 3101

Mobil: 0664 61 44 986
ivica.zeko@hoedlmayr.com

www.fahrzeugumbau.at

Ich wünsche 
Rene Schwinghammer 
und Freundin alles gute 

zum Langersehnten 
Nachwuchs!

Ankauf von Militärischen Ge-
genständen von 1850 - 1950
zu Höchstpreisen! Gesucht: Fo-
tos, Fotoalben, Auszeichnun-
gen, Dokumente, Helme, Kap-
pen, usw. Angebote an:
A.Schobesberger, 0676-
3416255 - Museumsverein
Eben e.V. oder zeit56@gmx.at

0732-2100002 Hausfrauen pri-
vat
Andrea, Asten 0650-4117477
Junge, blonde Österreicherin
verwöhnt zärtlich und das ohne
Zeitdruck. 0664-5946841

KAUFE AUTOS
0680-1411911
Ab sofort! Kaufe Autos
für Export, Zustand egal.
0699-81816863
Ab sofort! Kaufe PKW´s
und Busse   0664-
5582533
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, LKW, ab 94, Motor -
Unfallschaden, alles anbieten,
schmit071@hotmail.com
  0676-5342072
Nur Toyota
 0699-17444444
!!!!!!!!!ACHTUNG!!!!!!!!!
Ab Bj.94, Unfall, Motorscha-
den, o.Pickerl 0676-3716207
!BESTPREISE FÜR PKW´S!
in jeden Zustand ab Bj. 97
  0676-3107790

ACHTUNG-STOPP
Bargeld sofort für PKWs!
Alles anbieten! 0676-9448182

EU-Führerschein Osteuropa-
Expressabwicklung!  0676-
4538331

EU-Führerschein CZ.
A,  B,  C,  E. 0664-5437354

EU-Führerscheine: Nutzen
Sie unsere langjährige Erfah-
rung in allen Fällen.
www.eu-fuehrerscheine.at
0676-3530304

Altautoentsorgung gratis
Österreicher  0664-3357496

www.ultrabikes.at

A3,  Bj. 01, 90 PS, mineral-
grau-met., Diesel, Pickerl neu,
Vignette 2011, 5.990,-.
 0664-1058588 (9-17 Uhr).

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Gelegenheit 318d, Bj. 10/
08, schwarz, Ö-Paket, Ef. Dy.
und andere Extras, 33 tkm, VP
20.900,-  07252-50903

Grande Punto, Bj. 2009,
9.500 km, 75 PS, Freisprech,
Winter + Alu, schwarz, Service-
heft € 7.900,-  0664-
1020182

Verkaufe Fiat Punto, Bj.
2001, 10.500 km, schwarz-
met., Klima, Servolenkung,
Alufelgen, Elektr. Fensterheber,
Zahnriemen und Ventildeckel-
dichtung neu, 2.800,-  0660-
3137900

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Mercedes-Benz SLK 200
Kompressor Automatik - we-
gen Umzug günstig, Bj. 2001,
110.000 km, 1.998 ccm, 163
PS, Aluräder, Luxusausstattung
etc. Wert lt. ÖAMTC € 14.800,-
, VP: € 12.400,-  0699-
17106421

Zu verkaufen Peugeot 306
xn, Bj. 93, weiß, Benzin, 50
PS, 152.000 km, Sportverklei-
dung, Kuppling+Zahnrie-
men+Pickerl neu! Guter Allge-
meinzustand, VB 800,-
 0650-2110101

Espace-Sport Edition, Bj.
2008, 2.0 dci, Automatic, 176
PS, 60.000 km, Freisprech, Me-
tallic, Navi, Serviceheft-Garan-
tie € 19.000,-  0664-
1020182

Smart forfour Passion 1,5
Benzin, Bj. 06/2005, schwarz/
silber, 75 PS, 92 tkm, service-
gepflegt, unfallfrei, Pickerl
bis 05/2012, neue Radlager,
ZV mit FB, Klimaautomatik,
Panoramadach, Alufel-
gen, 8-fach bereift, Fol-
low me home Funktion,
und vieles mehr, um € 4899,-
zu verkaufen 1A Zustand
 0664-5140281

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Passat Highline, Bj. 6/
2006, 140 PS, Xenon mit
Kurvenlicht, Leder, SR
neu auf Alu, ca. 100.000
km, unfallfrei, service-
gepfl. mit Scheckheft, VB
€ 16.950,-  0680-
1110789 ab 15:30 (Bez.
Ried/I.)
VW Polo,  5trg, Bj. 8/08,
18.000 km, silbermet., gara-
gengepflegt, Preis Verhand-
lungssache!  0650-7570951

Audi A4 Cabrio, schwarz, mit
schw. Leder, alle Extras, Audi-
servicebuch, 1a-Zustand, gara-
gengepflegt, Nichtraucher-Fahr-
zeug, Alu, 8fach bereift, VB:
€ 24.900,-.  0664-1236666

Verkaufe Steyr Traktor 18er,
Bj. 1959, Preis nach VB
 0650-9951072

Roller,  50 ccm, Erstanmel-
dung Mai 2011  0676-
5999217
Verkaufe Moped Roller, Der-
by, sehr guter Zustand, über-
prüft, Dietach, 300,-  0676-
5108270

Vanucci Ventus III Textil-
jacke, super Tourenjacke,
atmunsaktiv und regensi-
cher, für kalte und war-
me Temperaturen, wie
neu und in gutem Zu-
stand, Hr.-Gr. 64, NP 299,-
VP 130,-.  0676-
6220331 (Vöcklabruck).

STEYR: Großzügiges Einfamili-
enhaus, auch renovierungs-
bed., zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Scheidungshaus.at, 
0664-8960639.

Bad Hall:
68qm Nfl., 432qm Grund, KP €
115.000,-.
Fr. Traxl, 0732-7802-2557,
www.oberbank.at/immo
bilien
Luftkurort Laussa: Mehrfa-
milienhaus mit 5 Wohneinhei-
ten, wunderschöne Lage,
Grund ca. 1.300 m², Wohn-
nutzfl. ca. 400 m², KP €
268.000,-
www.ivgmbh.at
  0664-4155966
MOLLN: Gemütliches Einfami-
lienhaus im Nationalpark,
€ 98.000,-. AWZ Immobilien:
www.Schnäppchen
haus.at, 0664-4831926.
SENSATION - Bungalow
mit Bodenplatte 108 m² ab
€ 139.000,-
Doppelhaushälfte Eferding inkl.
Grundanteil ab € 198.000,-
Einfamilienhaus Bad Hall inkl.
Grundanteil ab € 224.000,-
Auskunft  0699-81628178
STEYR: Idyllisches ca. 155 m²
Einfamilienhaus, Wohlfühlgar-
ten. AWZ Immobilien:
www.Haus-mit-Herz.at, 
0664-8960639.
Verkaufe Gartenhaus in Mü-
nichholz, Parzelle Nr. 173
 0676-3022637

Steyr: Mehrfamilienhaus Holz-
Mischbauweise mit 300 m²
Wfl., 932 m² Grund, 15 Zim-
mer, 2 Küchen, 4 Bäder, aufge-
teilt auf 4 Etagen mit je 2 Ter-
rassenflächen, 2 Garagen, 2 Zu-
gänge, 10 Gehmin. ins Zen-
trum. Ideal auch für Leasingfir-
men. KP € 269.000,-
www.ivgmbh.at
  0664-4155966

Bad Hall: Geförderte Eigen-
tumswohnung 103 m². Miet-
kauf möglich. Info 07252-
76666 oder www.ersiees.at
Steyr: Geförderte Eigentums-
wohnung (2 Raum) ca. 85 m²
plus ca. 16 m² Loggia sowie
Tiefgarage zum sofortigen Erst-
bezug. Auch zur Geldanlage
bestens geeignet. Info 07252-
76666 oder www.ersiees.at

Tolle Wertanlage: Seeblickwoh-
nung in Gmunden. 0664-
1209661.
traumwohnung.mondelos.com

Baugrundstücke - schöne,
sonnige Lage - teilweise
aufgeschlossen
Neuhofen/Krems ab € 70,-
Mühlviertel ab € 115,-
Raum Steyr ab € 45,-
 0664-3165920

Grossraming:
3.419qm, teilbar, KP: € 55,-/
qm.
Fr. Traxl, 0732-7802-2557
www.oberbank.at/immo
bilien

Bad Hall: 44 m², Küche mö-
bliert, Balkon  0664-
4156057

Grieskirchen: 60 m², 2 Zimmer,
€ 520,- inkl. BK,
www.immo-kramer.at, 
0676-6840991.

Grünburg: 65 m², teilmöbliert
 0664-4156057
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>> Hauspersonal

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Diverses Personal
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>> Teilzeitjobs

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Reinigungspersonal

>> Geschäftslokale

>> Garagen

>> Kinderbetreuung

>> Kfm.- u.Büropersonal STELLENGESUCHE

>> Kfm.- u.Büropersonal

>> Gastgewerbl.Personal >> Gewerbliches Personal

Brucknerplatz 1 
4400 Steyr 
Tel.: 07252 / 71145-1746
Fax: 07252 / 71145-20
m.kurzmayr@tips.at

Michaela Kurzmayr
Verkauf

Ihr Berater

Brucknerplatz 1, 4400 Steyr 
Tel.: 07252 / 71145-1745
Fax: 07252 / 71145-1740
d.feiertag@tips.at

Daniel Feiertag
Verkauf

Ihr Berater

Die Anzeige
die an jeden  

Haushalt geht

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser dringend 

bei Fotoglückwünschen zu 
beachten, dass zusätzlich zu Text 
und Foto immer ein frankiertes 
Rückkuvert beigelegt werden 
muss, damit das Foto wieder 

zurückgeschickt werden kann!
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Sie verfügen über ausreichend Freizeit
und möchten bei freier Zeiteinteilung einen

einträglichen Nebenverdienst?
Sind Sie in Karenz, im Ruhestand oder wurde

Ihnen der Alleinverdienerabsetzbetrag
gestrichen?

Techem – Messtechnik sucht für
Ablesetätigkeit im Raum Steyr

FREIE  DIENSTNEHMER
(geringfügig oder vollversichert)

Handwerklich begabte, freundliche Damen
und Herren mit Führerschein und PKW
können ab  sofort für uns tätig werden.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
rufen Sie uns einfach an oder schicken Sie 
bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-

unterlagen an:

Techem Messtechnik GmbH
zH Frau Schmidt
Petzoldstraße 9

4600 Wels
Tel. 07242/51 978-DW 19

Haidershofen/Hainbuch,
schöne 65 m² teilmöblierte, ru-
hige Dachgeschosswohnung
(2. Stock), schöner Garten ab
November zu vermieten, Miete
270,-/ohne BK  0676-
7721184 Mo. - Fr. 8-18.30 Uhr
Steyrdorf; Wohnung 58 m²,
Wohnküche + 1 Zimmer, Vor-
raum, Bad/WC, unmöbliert, Ge-
meinschaftsgarten, Miete inkl.
BK u. UST € 465,-; Kaution,
Tel. 0650-7287786
Steyrdorf; Wohnung 82 m²,
Wohnküche + 2 Zimmer, Vor-
raum, Bad, WC, unmöbliert,
Gemeinschaftsgarten, Miete
inkl. BK u. UST € 650,-; Kauti-
on, Tel. 0650-7287786
Ternberg - Zentrum, 45 m², Bal-
kon, ev. möbliert, ZH, Tel.
07256-8681
WOHNEINHEIT 90 m² zu ver-
mieten Steyr/Stadtpark histori-
scher Altbau - neurenoviert /
EG 2 Zimmer / Wohnküche /
Bad /WC mit Gartenbenützung
p. Monat € 498,- o. BK ab Juli
2011, Kontakt: Voithofer Privat-
stiftung Tel.: 0676-84970520
e-mail: office@voithofer.com

110 m² Lokal in Steyr ab so-
fort zu mieten. Miete € 600,-
netto. Ablöse zw. € 5.000,- u.
€ 15.000,- je nach Ausstat-
tung. Info's  0676-9048244
IMBISSLOKAL/RESTAURANT/
BAR, 170qm, Altstadt, am Bus-
bahnhof, Betriebsgenehmigung
4 Uhr, Pacht, € 1.600,-. 0664-
2022022.

Steyr, Zentrum: Parkplatz
zu vermieten (Nähe Bahn-
hof) Miete: € 36.-
 07252-42465-51,
www.wohnbau2000.at

40+: Wir suchen engagierte
VerkaufsmitarbeiterInnen für
Immobilien, gerne auch Quer-
einsteiger.
www.Mehr-verdienen.at,
 0664-9971180.

Marklerbüro im Raum Steyr
sucht eine Mitarbeiterin für den
Backoffice- Bereich. Wenn Sie
flexibel und teamfähig sind so-
wie über eine kaufmännische
Ausbildung (Matura, Lehre) ver-
fügen bewerben Sie sich bitte
unter  Tips, Brucknerplatz 1,
4400 Steyr unter 003/4621

Enns: Gasthof-Hotel zum
goldenen Schiff sucht ab sofort
Koch- u. Kellner-Lehrling.
Vorzustellen bei Wolfgang
Brunner:  0664-2423094

Bügle Ihre Wäsche bei mir zu
Hause, pro Korb 30,-  0680-
3179652

LUNA-Schmuckberaterin
kein Eigenkapital
www.luna.at
0650-3962484

MODELS GESUCHT!
Models / Typen / süße Kinder
www.babyfaces.at (0-6 J.)
www.vip-models.at (6-66 J.)
 0732-344-171

Wie kann ich über € 3.000,-
verdienen? Kostenlose Online-
präsentation.
www.familie-schmid.eu

Suche Tagesmutter,  die
mein Kind vom Kindergarten
abholt und betreut. Montag,
Dienstag und Mittwoch. Nähe
Kremsmünster/Bad Hall
 0676-9374780

33jähriges Traditionsunter-
nehmen sucht:
- Damen und Herren zum
sofortigen Einsatz
- einwandfreier Leumund
- Verkaufsprofis mit eigenem
PKW
- ehemalige Mitarbeiter/innen
aus Direktvertrieb und Verkauf,
auch Neueinsteiger
Wir bieten:
- perfekte & kostenlose Aus- &
Weiterbildung
- fix organisierte Termine 4-5
Tage wöchentlich
- € 3000,- fix während der
Einarbeitungsphase
möglich, auf Wunsch wöchent-
liche Auszahlung
- unsere Mitarbeiter verdienen
nachweislich zwischen € 6000,-
und € 8000,- mtl. bei selbstst.
Tätigkeit. Nähere Infos unter
 0662-8082-163 oder 351
zu Bürozeiten

Fam. freundliches Zusatzein-
kommen, Fa. Reitbauer
 0676-5400274

ÖSTERREICH
Ihre neue Tagezeitung
Wir suchen in den Gebieten
Linz, Wels, Wels-Umgebung,
Eferding, Alkoven, Scharnstein,
Bad Hall, Sierning, Neuzeug
und Steyr für den Ausbau unse-
rer Hauszustellung verlässliche
Zeitungszusteller für die
frühen Morgenstunden. Deut-
sche Sprache in Wort und
Schrift unbedingt erforderlich.
Eine gültige Aufenthaltsgeneh-
migung und eigenen PKW set-
zen wir voraus. Bewerbung an:
Media Logistik GmbH, z.Hd.
Frau Alemdina Hadzic unter:
0699-14991118.

PC/Bürotätigkeit selbst. von
zuhause aus! www.tollerjob.at

Sie wollen viel Geld ver-
dienen? Wir suchen auf
selbstständiger Basis Wasser-
testerInnen! Eigener PKW erfor-
derlich. Verdienst: ca. € 2.000,-
 bis € 6.000,- schon im 1. Mo-
nat möglich, 0676-835433501.

Süddeutsche Firma sucht Mitar-
beiter m/w von 18J-28J für ver-
schiedene Tätigkeiten im In &
Ausland. Überdurchschnittl.
Verdienst, gute Aufstiegs-
chancen, Unterk. Vorh.
Free Call 0800-300070

VERTRETER GESUCHT -
Bekanntes Unternehmen der
Schmiermittelbranche sucht jun-
ge, dynamische, selbstständige
Handelsvertreter für folgende
Bezirke: Wels, Linz, Urfahr, Frei-
stadt, Perg und Amstetten.
Weitere Informationen erhalten
Sie unter 0676-4259470 oder
0676-7335373 oder 05332-
93735 - e-mail: nils@nils.it
Wir verstärken unser Verkaufs-
team für Immobilien!
www.AWZ.at,
0664-9971180.

TopRein sucht ab sofort eine
Reinigungsdame für Steyr-
Gleink (Urlaubsvertretung)! In
der Zeit vom 01.08.-
15.08.2011. Arbeitszeit: täg-
lich 16.00-20.00 Uhr) Entloh-
nung gem. KW 7,52 Euro/Std.
LINZ, Ignaz-Mayer-Strasse 6a,
Hr. Steidl
Wir suchen nette, verlässliche
Reinigungskräfte für ein Senio-
renheim in Ried im Traunkreis,
Arbeitszeit: 19 Stunden/Wo-
che, KV 7,52. Telefonische
Auskunft: 0660-4020025

Wir suchen nette, verlässliche
Reinigungskräfte für ein Objekt
in St. Valentin, Arbeitszeit: 10-
15 Stunden/Woche, KV 7,52.
Telefonische Auskunft 0660-
4020025

Suchen flexible-/n und zuverläs-
sige-/n Mitarbeiter/-in für Ta-
bakfachgeschäft in Steyr. Sie
haben PC-Kenntnisse und ger-
ne mit Menschen zu tun, dann
melden Sie sich unter 0676-
4222011

sucht für Raum Steyr
Metallfacharbeiter/In
Staplerfahrer/In
2er-Schicht, Dauerstelle,
Bewerbung  05-7001-7301,
4020 Linz, Blumauerstr. 29/2,
E-Mail: linz@apsgroup.at,
www.apsgroup.at
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Brucknerplatz 1, 4400 Steyr 
Tel.: 07252 / 71145-1745
Fax: 07252 / 71145-1740
d.feiertag@tips.at

Daniel Feiertag
Verkauf

Ihr Berater

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 
www.tips.at
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Tips Aktion

Bis Ende Juli 2011:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Juli 2011 Ihre Fotoglückwünsche (in Standardgröße) 
statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestellschein ausfüllen 
und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

Wir suchen als Erweiterung für unser Team
kompetente Elektriker (m/w).

Voraussetzungen: Abgeschlossene Berufsausbildung, Berufserfahrung,
Teamfähigkeit, aber auch die Fähigkeit selbstständig zu arbeiten

Arbeitsbereich: Hausinstallationen, Störungsdienst, SAT-Anlagen,Verteilerbau
Eintrittstermin: Ab sofort bzw. nach Vereinbarung

Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung einen
kurzen Lebenslauf und Unterlagen zu Ihren Qualifikationen bei.

Sierninger Elektrohaus GmbH
Bad Haller Straße 21, 4522 Sierning
office@sierningerelektrohaus.at

Tel.: 07259 - 34215

Elektriker (m/w) gesucht!

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original Gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. 
vor Ort abgeben.

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende September 2011  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in Ihrer 

Tips-Ausgabe
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KARRIERE

Väterkarenz wird nur selten genutzt
Viele Männer überlegen in Ka-
renz zu gehen. Zwei Drittel 
wären dazu bereit, tun es dann 
aus verschiedenen Gründen 
doch nicht. Dabei kümmern 
sich die Väter von heute mehr 
als je zuvor um ihre Kinder. 
Wie die Väterkarenz aussieht 
und wie sie angenommen wird,  
darüber hat sich Tips infor-
miert.

von CHRISTINA-ANNA STENZ

Besonders engagiert sind Väter, 
wenn es ums Spielen geht – für 
Sonntagsaus� üge und den Spiel-
platz investieren sie die meiste 
Zeit. Die Versorgung, Begleitung 
und Aufsicht übernehmen nach 
wie vor die Mütter. Demnach ist 
Spaßhaben meist die Sache des 
Vaters, er ist dort sichtbar, wo 
es um soziale Anerkennung von 
außen und die Begeisterung der 
eigenen Kinder geht.

Was Karenz bedeutet
Arbeitsrechtlich versteht man 
unter Karenz den Anspruch auf 
Freistellung von der Arbeitsleis-
tung gegen Entfall des Entgeltes. 
Ein Anspruch auf Karenz besteht 
maximal bis zum zweiten Ge-
burtstag des Kindes. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob nur ein Eltern-
teil oder beide abwechselnd die 
Karenz in Anspruch nehmen. 
Damit verbunden ist ein Kündi-
gungs- und Entlassungsschutz, 
der vier Wochen nach Ende der 
Karenz endet. Ebenfalls festge-
legt ist eine Mindestdauer der 
Karenz von zwei Monaten. Der 
arbeitsrechtliche Anspruch auf 
Karenz und der Anspruch auf 
Kinderbetreuungsgeld sind von-
einander völlig unabhängig und 
müssen daher auch getrennt be-
trachtet werden.
In Schweden sind mehr als 20 
Prozent der Väter in Karenz. Die 
Familienpolitik unterstützt das 
Modell der Doppelverdiener-Fa-
milie und sorgt dafür, dass sowohl 

Männer aus auch Frauen im Bezug 
auf Familie und Arbeit dieselben 
Rechte und P� ichten haben.

Väterkarenz
Bei der Väterkarenz gibt es kei-
nen rechtlichen Unterschied zur 
Mütter- oder Elternkarenz. Vo-
raussetzung ist, dass der Eltern-
teil, der in Karenz ist, mit dem 
Kind im gemeinsamen Haushalt 
lebt. Väter haben seit 1990 An-
spruch auf Karenz und seit dem 
Jahr 2000 ist der Anspruch auf 
Karenz nicht mehr davon abhän-
gig, ob auch die Mutter Karenz 
nehmen kann. Derzeit gehen 4,1 
Prozent der Väter in Väterkarenz. 
Der höchste Männeranteil � ndet 
sich dabei in den Berufsgrup-
pen der Selbstständigen und der 
Bauern. Jede Karenz beginnt frü-
hestens nach dem Ende der Wo-
chenschutzfrist der Mutter (acht 
bis zwölf Wochen nach der Ent-
bindung) und kann in bis zu drei 
Teilen verbraucht werden.

Karenz in Anspruch nehmen
Wie bei Müttern reicht auch bei 
Vätern die rechtzeitige Bekannt-
gabe der Karenz an den Arbeitge-

ber. Will ein Papa seine Karenz 
unmittelbar im Anschluss an die 
Wochenschutzfrist der Mutter 
antreten, muss er dies seinem 
Arbeitgeber bis spätestens acht 
Wochen nach der Entbindung 
bekannt geben. Wenn die Ka-
renz im Anschluss an jene der 
Mutter  beginnen soll, muss der 
Arbeitgeber bis spätestens drei 
Monate vor dem geplanten An-
tritt darüber Bescheid wissen. 
Vorsicht, denn wer die Termine 
für die rechtzeitige Bekanntgabe 
versäumt, hat keinen Rechtsan-
spruch auf die gesetzliche Ka-
renz mehr. Der Beginn oder die 
Dauer der Karenz kann später 
nicht mehr abgeändert werden.

Der Papamonat
Seit Jänner gibt es für öffentlich 
Bedienstete die Möglichkeit, 
einen Papamonat in Anspruch zu 
nehmen. Der Papamonat ist eine 
unbezahlte Karenz, die maximal 
vier Wochen dauert. Er muss 
während des Mutterschutzes, also 
innerhalb der ersten zwei Monate 
nach der Geburt bezogen werden. 
„Der Papamonat dient dazu, dass 
auch Väter die Chance und Mög-

lichkeit haben, von Anfang an für 
die Kinder da zu sein und ihre 
Partnerinnen zu unterstützen“, 
erklärt die Linzer Frauenstadträ-
tin Eva Schobesberger.

Sonderregelung Linz
Der Magistrat Linz fördert die 
Väterkarenz mit der vor Kur-
zem geschaffenen „Linzer Rege-
lung“ zum Papamonat. „Aufgabe 
der Politik ist es, entsprechende 
Rahmenbedingungen zu schaf-
fen, damit die Balance zwischen 
Familie und Beruf gut gelingen 
kann“, sagt der Linzer Personal-
referent  Johann Mayr. Für alle 
Neoväter gibt es von der Stadt 
Linz eine zusätzliche Woche be-
zahlten Sonderurlaub. Das heißt, 
wer vier Wochen Vaterschafts-
frühkarenz beantragt, erhält 
dafür eine Woche als Sonderur-
laub mit Bezügen. 

„Echte Männer gehen in Karenz“ lautet die Kampagne der Frauenministerin Heinisch-Hosek. Foto:  www.maennerinkarenz.at

      Der Papamonat bietet 
eine große Chance, Kinder-

betreuung für Väter 
attraktiver zu machen.

               JOHANN MAYR
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Klettern Nach dem bisher äußerst erfolgreichen Saisonverlauf rechnet sich Österreichs Team rund um Titelverteidige-
rin Johann Ernst bei der Kletter-Weltmeisterschaft im italienischen Arco vom 15. bis 24. Juli beinahe in allen Disziplinen 
Medaillenchancen aus. Als einzige Teilnehmerin aus Oberösterreich ist die Gafl enzerin Stefanie Pichler (Foto) dabei. 
Die 19-Jährige vom ÖAV Weyer startet im Speed-Klettern.  

RADSPORT

300 Kilometer in
Fluchtgruppen
STEYR. Die Hoffnung auf ein 
Spitzenergebnis in der Gesamt-
wertung muss der Steyrer Do-
minik Hrinkow bei der 63. Ös-
terreich-Rundfahrt gleich nach 
der zweiten Etappe begraben, 
er kommt bei der Auffahrt zum 
Kitzbühler Horn zu Sturz. „Ich 
konnte den Anschluss zur Spit-
zengruppe leider nicht mehr her-
stellen und habe wertvolle Zeit 
verloren“, erzählt der Jung-Pro�  
vom Team Vorarlberg.

Am Glockner vorne dabei
In den kommenden Tagen zeigt 
sich der 22-Jährige immer wieder 
an der Spitze, fährt rund 300 Ki-
lometer in Fluchtgruppen und ist 
damit aktivster Fahrer im Feld. 
Den Großglockner überquert er in 
einer siebenköp� gen Spitzengrup-

pe. Ein Top-Resultat am Ende 
einer Etappe bleibt dem Steyrer 
allerdings verwehrt. In der End-
abrechnung belegt Hrinkow nach 
1140 Kilometern unter 127 Fah-
rern Rang 69 und ist damit siebt-
bester Österreicher.

Dominik Hrinkow (links)

FUSSBALL

Harter Kampf ums 
Vorwärts-Leiberl
STEYR. Das erste Testspiel verliert 
Neo-Regionalligist Vorwärts Steyr 
gegen Polens Cupsieger Legia War-
schau vor 500 Zuschauern mit 0:1. 
Eine überzeugende Leistung liefert 
dabei der neue Schlussmann Chris-
toph Haas ab. Der 20-Jährige diri-
giert die Abwehr, zeigt sich sicher 
bei Flanken und glänzt gegen die 
Profis mit tollen Paraden. Beim 
einzigen Treffer durch Wolski (37.) 
ist Haas chancenlos.
Ein harter Konkurrenzkampf um 
ein Stamm-Leiberl zeichnet sich 
im Vorwärts-Mittelfeld ab. Zu 
Lageder, Mehlem, Javorovic, Ru-
ckendorfer, Schönberger Kersch-
baumer und Martic gesellen sich 
mit Besfort Gashi, Stefan Stradner 
und Manuel Plank gleich drei Neu-
zugänge, die in die Startelf drän-
gen. Plank wurde erst kürzlich ver-

p� ichtet. „Er ist für seine 20 Jahre 
schon sehr erfahren, hat 50 Regio-
nalligaspiele für Waidhofen/Ybbs 
absolviert, dabei acht Tore erzielt 
und war ein absoluter Wunschspie-
ler“, sagt Mario Ott, Assistent der 
Sportlichen Leitung.

Derby gegen Sierning
In der ÖFB-Cup-Vorrunde trifft 
Vorwärts am Freitag, 22. Juli, zu 
Hause auf den SV Sierning. Ge-
spielt wird um 19 Uhr.

TESTSPIEL

Vorwärts – L. Warschau 0:1 (0:1)
SKV: Haas; Merkinger, Kovacevic (60. 
Datzberger), Danninger, Rabenhaupt; 
Plank (60. Javorovic), Lageder (87. Mar-
tic); Gashi, Schönberger (60. Rucken-
dorfer), Kerschbaumer (60. Stradner); 
Lindorfer (60. Falkner).
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BEACHVOLLEYBALL

Ein Hauch von Klagenfurt
weht durch Steyrer Altstadt
STEYR. Wenn am 15. und 16. Juli 
zum 15. Mal die Sivag Beach-
volleyballshow am Steyrer 
Stadtplatz über die Bühne geht, 
werden sich wieder tausende 
Fans am Stadtplatz versam-
meln. Eine perfekte Mischung 
zwischen Show und Spitzen-
sport sorgt für Unterhaltung.

von ROBERT HOFER

Der Grand-Slam in Klagenfurt ist 
jährlich das absolute Highlight im 
österreichischen Beachvolleyball-
Kalender. Dahinter konnte sich 
das Turnier des VBC Steyr am 
Stadtplatz etablieren. „Die opti-
male Betreuung der Spieler mit 
Top-Masseuren und einem Whirl-
pool gibt es eben nicht überall“, 
nennt Organisator Fritz Hampel 
einen Grund, warum es Jahr für 
Jahr gelingt, Top-Spieler nach 
Steyr zu holen. „Die Atmosphä-
re mit dem tollen Publikum spielt 
natürlich auch eine Rolle“, sagt 
Hampel, der bei optimalen Wetter 
bis zu 6000 Zuschauer erwartet.
Für den Freitagabend konnten die 
Veranstalter das ehemalige Welt-
klasse-Duo Nowotny/Gartmayer 
verp� ichten, sie treffen in einer 

Exhibition auf die Vorjahressie-
ger Kefer/Reitsperger.
Den Hauptbewerb spielt Do-
minik Kefer heuer mit Matthi-
as Polixmair. Mit den Brüdern 
Jakob und Florian Grasserbauer 
sowie mit Jürgen Obergruber/
Christian Kasper stehen auch  

zwei reine Steyrer Teams am 
Center Court. Beim Duell Po-
litik gegen Wirtschaft baggern 
ua. Vizebürgermeister Gunter 
Mayrhofer (ÖVP) und Stadtrat 
Willi Hauser (SPÖ) gegen Hote-
lier Hans Mader und Karl Forster 
von Hauptsponsor Sivag.

2010 verhinderte Schlechtwetter am Samstag einen neuen Zuschauerrekord.

Vor allem in den Abendstunden ist der Center Court am Steyrer Stadtplatz 
traditionell bis auf den letzten Platz gefüllt.

BEACH-SHOW

Freitag, 15. Juli
18 Uhr: Firmenduelle, Gruppenspiele 
und Exhibition: Nowotny/Gartmayer 
gegen Kefer/Reitsperger
Samstag, 16. Juli
8 Uhr: Firmenduelle, Gruppenspiele
19 Uhr: Politik gegen Wirtschaft
21 Uhr: Finale

Teilnehmer Hauptbewerb
– Jürgen Obergruber/Christian Kasper
– Florian Mairhofer/Florian Schnetzer
– St. Kriechbaumer/Seb. Göttlinger
– Dominik Kefer/Mattias Polixmair
– Michael Stöttinger/Imre Kaiser
– Alex Prietzel/Mike Tschernuth
– Christoph Fichtner/Th. Radinger
– Jakob und Florian Grasserbauer

90 Spieler dabei
BASKETBALL. 25 Teams mit 
90 Spielern sind beim Resthofer 
Basketball Event dabei. Ein 
Großteil der Spiele musste auf 
Grund der Witterung in der 
Halle ausgetragen werden. Die 
Sieger: U16: „Lions“ mit Thomas 
Moser, Willi Gusenbauer und 
Giovanni Ebner aus Enns; U18: 
„Die Jugos“ mit Maki Kovacevic, 
Niko Joksimovic, Milan Krlic und 
Nemi Kovacevic aus Steyr/Wels; 
Freie Klasse: „Hau‘er Mike Your 
Mother“ mit Mike Hauer, Thomas 
Csebits und Dominic Gemeinhart 
aus Linz.

Weyrer Hobbyturnier
FUSSBALL. Für das Hobbytur-
nier des SV Weyer am Samstag, 
6. August (ab 9 Uhr), werden 
noch Mannschaften gesucht. 
Gespielt wird auf Kleinfeld 
(5+1). Anmeldungen per E-Mail 
bei Markus Salzwimmer: ms@
helopal.com

Gleinker Ortslauf
LAUFSPORT. Der Startschuss 
zum 7. Gleinker Ortslauf fällt 
am Samstag, 16. Juli, um 16.30 
Uhr. Beginn ist mit den Kleinsten 
(100 m). Der Hauptlauf über 
7950 Meter wird um 18 Uhr 
gestartet. Nachnennungen sind 
am Veranstaltungstag von 14 bis 
16 Uhr möglich. Weitere Infos: 
www.atsv-stein.at

Kinderlauf-Cup
LAUFSPORT. Die zweite Station 
zum Wicki-Kinderlauf-Cup fi ndet 
am Samstag, 16. Juli, ab 16 
Uhr in Weyer statt. Infos und 
Anmeldung bei Franz Haider,  
Tel. 0664/2774171

Keine WM-Punkte
MOTOCROSS. Die be-
schwerliche Anreise zu den 
MX1-WM-Läufen nach Uddevalla 
(Schweden) wurde für Günter 
Schmidinger nicht mit WM-Punk-
ten belohnt. Der Waldneukirchner 
hatte beim Start jeweils Pech und 
musste vom Ende des Feldes eine 
Aufholjagd starten. Schmidinger 
verpasste die Top-20 als 21. bzw. 
23. jeweils knapp, damit rangiert 
der Honda-Pilot in der WM-
Wertung nun auf Rang 24.

KURZ & BÜNDIG
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MEISTERPORTRÄT

Schlager hat Mission erfüllt
REICHRAMING. Sechs Jahre 
war Josef Schlager erfolgreich 
im Nachwuchs tätig, ehe er im 
Sommer 2009 die Kampfmann-
schaft des SV Reichraming 
übernommen hat. Mit dem 
Meistertitel in der 2. Klasse Ost 
hat er seine Mission nun erfüllt.

von ROBERT HOFER

Ein spannendes Duell um den 
Titel in der 2. Klasse Ost liefer-
ten sich der SV Reichraming und 
Vorwärts 1b. Obwohl die Steyrer 
das direkte Duell im Frühjahr 
mit 5:1 gewinnen konnten, jubel-
ten am Ende die Ennstaler über 
Platz eins. Nach der Klatsche 

startete der SVR einen Sieges-
lauf, gewann sechsmal in Serie 
und sicherte sich vorzeitig die 
Meisterschale. „Vorwärts hat uns 
das Leben schwer gemacht, wir 
wollten aber unbedingt als Meis-
ter aufsteigen“, erzählt Sektions-
leiter Josef Stinglmeier.

Elf Auswärtssiege
Den Grundstein zum Titel legten 
die Ennstaler in der Fremde, elf 
von zwölf Partien wurden gewon-
nen. Herausragend in einem star-
ken Kollektiv: Torjäger Michel 
Bammacher, der in 24 Partien 26 
Treffer erzielte.
Erfolgstrainer Josef Schlager 
zieht sich dennoch zurück, er 

nimmt eine Auszeit vom Fußball. 
„Das war ohnehin so geplant. Er 
hat die Kampfmannschaft im 
Sommer 2009 mit dem Ziel über-
nommen, in zwei Jahren aufzu-
steigen“, erklärt Stinglmeier. 
Mit dem Weyrer Jürgen Holzner 
wurde ein Nachfolger gefunden. 
Zielsetzung in der 1. Klasse ist 
der Klassenerhalt. „Die Mann-
schaft bleibt zusammen, mit 
Armin Bleimschein kommt ein 
neuer Spieler dazu. Wir wollen 
uns in der neuen Liga etablieren, 
auch wenn es gegen Kracher wie 
Neuzeug, Bewegung oder die 
Spielgemeinschaft Atsv/Vorwärts 
Steyr 1b nicht einfach wird“, sagt 
der Sektionsleiter.

Der SV Reichraming jubelt über die Rückkehr in die 1. Klasse Ost.

Gegründet: 1948
Vereinsfarben: Blau-Weiß
Präsident: Mich. Schwarzlmüller
Obmann: Manfred Kirchmayr
Sek.Leiter: Josef Stinglmeier
Trainer: Josef Schlager

MEISTER-KADER

Torhüter Spiele/Tore
Erich Schmidthaler 13/0
Manuel Wiegan 12/0

Abwehr
Christian Pfatschbacher 22/1
Christian Walker 21/1
Matthias Panny 20/1
Thomas Michlmayr 4/0
Andreas Schwarzmüller 4/0
Philipp Jezieniecki 3/0
Wolfgang Steindler 3/0

Mittelfeld
Mario Mitterbauer 22/4
Andreas Pranzl 22/3
Daniel Schlager 22/1
Hannes Steindler 22/2
Christoph Schnelzer 20/7
Domenik Fischl 12/0
Jürgen Wartecker 11/1
Hannes Weidmann 2/0
Manuel Schölmbauer 1/0

Angriff
Michel Bammacher 24/26
Stefan Weidmann 21/11
Daniel Klausberger 18/7
Lukas Aschauer 17/4

SV REICHRAMING

Reiten Daniela-Christina Riedler vom RC Brandnerhof gewinnt bei der 
Landesmeisterschaft in Pelmberg den Titel in der Kategorie „Junge Reiter“. 
Die 18-jährige Maturantin aus Gleink bleibt mit ihrem Pferd „Chiaretto 
Z“ als einzige Reiterin in allen drei Meisterschaftsrunden fehlerfrei und 
gewinnt vor Stefanie Bauer und Elena Fischer. Foto: Verena Riedler 

Tennis Mit acht Siegen aus acht Begegnungen holen die Damen des 
SV Garsten souverän den Landesmeistertitel in der Landesliga Ost. Damit 
spielen die Garstnerinnen in der kommenden Saison in der OÖ-Liga. Von 
links: Tabata Stollberger, Milena Dimitrova-Thaller, Elisa Arthofer, Magda-
lena Egger, Brigitta Hofer-Sturmlehner und Obmann Herbert Mayrhofer
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BMW M5

Limousine der fünften Generation
BMW präsentiert die fünfte Ge-
neration der erfolgreichen High-
Performance-Limousine M5. 
Das neue Hochleistungstrieb-
werk besteht aus einem 4,4 Li-
ter-V8-Motor mit M  TwinPower 
Turbo Technologie und leistet 
412 kW/560 PS. In 4,4 Sekun-
den beschleunigt das Oberklas-
sen-Modell von null auf Tempo 
100 - in 13 Sekunden von null 
auf 200 Kilometer pro Stunde. 
Die Höchstgeschwindigkeit er-
reicht der M5 bei 250 km/h. Der 
Durchschnittsverbrauch liegt 
bei gut 9,9 Liter auf 100 Kilo-
meter, der CO

2
-Ausstoß bei 232 

Gramm pro Kilometer.
Der neue BMW besitzt ein 
charakteristisches Karosserie-
design mit M-typischer Ästhetik 
als Spiegelbild der dynamischen 
und zugleich präzise kontrol-
lierbaren Fahreigenschaften. 

Auf der Frontschürze be� nden 
sich besonders große Luftein-
lässe für Motor und Bremsanla-
ge. Im Innenraum herrscht eine 
einzigartige Kombination aus 
Sportwagen-Cockpit und luxu-

riösem Ambiente. Serienmäßig 
� nden sich im Interieur unter 
anderem eine Lederausstattung 
mit erweiterten Umfängen, ex-
klusive Interieurleisten in Alu-
minium, elektrisch betriebene 

Lenksäulenverstellung, 4-Zo-
nen-Klimaautomatik und am-
bientes Licht.
Markteinführung des neuen 
BMW M5 ist im vierten Quar-
tal 2011.

Ein dynamischer Hochleistungssportwagen mit vier Türen und fünf Sitzplätzen. Werksfoto

OPEL AMPERA

Lautlos über den Asphalt
Die Vorderräder des Opel Am-
pera werden permanent elek-
trisch angetrieben. Eine eigens 
für das Elektroauto entwickelte 
16-kWh-Lithium-Ionen-Batterie 
versogt den 111 kW/150 PS star-
ken Elektromotor mit Energie. Je 
nach Fahrweise, Streckenpro� l 
und Außentemperatur lassen 
sich bei vollständig aufgelade-
ner Batterie Distanzen zwischen 
40 und 80 Kilometer rein batte-
riebetrieben und emissionsfrei 
zurücklegen. Der Ampera ver-
braucht weniger als 1,6 Liter 
Benzin auf 100 Kilometer und 
emittiert weniger als 40 Gramm 
pro Kilometer. In rund neun Se-
kunden beschleunigt das Elek-
tro-Modell von null auf Tempo 
100. Die Höchstgeschwindig-
keit ist elektronisch auf 161 Ki-
lometer pro Stunde begrenzt. Im 
Batteriebetrieb besticht die Li-

mousine durch nahezu lautloses 
Dahingleiten und behält selbst 
unter Einsatz des Benziners zur 
Reichweitenverlängerung seine 
geräusch- und vibra tionsarme 
Charakteristik bei. Verkaufsstart 

des elektronischen Modells Opel 
Ampera ist Ende 2011. Dabei 
geht das Modell europaweit zu 
einem einheitlichen Komplett-
preis von 42.900 Euro an den 
Start.

Das Herz des Ampera besteht aus einem elektrischen Voltec-Antriebssystem.

Werksfoto
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Mei Rayon - Ein Postlerleben
PFARRKIRCHEN. Die Herzen des 
Publikums erobert der gebürtige 
Wiener und Kleinkünstler Fredi Jir-
kal. Und zwar in seinem Programm 
mit dem Namen „Mei Rayon - Ein 
Postlerleben“, das ihm das Leben 
quasi auf den Leib geschrieben 
hat. Denn über Hausparteien und 
Postkästen weiß der Kabarettist 
mit 18-jähriger Postler-Erfahrung 
bestens Bescheid. Mit skurriler Of-
fenheit sorgt er anhand von Alltags-
geschichten für ein besseres Ver-
ständnis einer ganzen Berufsgruppe. 
Im ersten Solo-Programm der opti-
mistischen Ausnahmeerscheinung 
verarbeitet Jirkal das eigene Leben, 
Kon� ikte mit den Chefs, Diskrepan-
zen mit den Parteien und die Image-
probleme, mit denen Postler immer 
wieder einmal zu kämpfen haben. 
Am Donnerstag, 21. Juli ist Jirkal 
ab 19.30 Uhr zu Gast im Schloss 
Mühlgrub in Pfarrkirchen bei Bad 

Hall. Tickets: 18 
Euro (Abend-
kasse Nichtmit-
glieder), 16 Euro 
(Abendkasse 
Mitglieder/Vor-
verkauf Nichtmit-
glieder), 14 Euro  
(Vorverkauf Mit-
glieder, Schüler 
und Jugendli-
che (mit Aus-
weis)), Infos: 
info@kultur-
schloss.at oder 
www.kultur-
schloss.at, Tel. 
0664/73479762


Ex-Postler und Kleinkünstler Fredi 
Jirkal erzählt in Schloss Mühlgrub 
von kleinen und großen Alltags-
komödien und -dramen hinter 
anonymen Wohnungstüren.

KLEIDERMODEN

„Was ziehe ich heute an?“
KLEINRAMING. Ausgeschnitten 
oder hochgeschlossen, elegant 
oder leger, uni oder farbenfroh - 
die Anziehfrage stellt sich Karina 
Grömer mit Kindern im Grund-
schulalter. Die Bibliothek Klein-
raming lädt am Samstag, 16. Juli, 
Volksschüler und Angehörige ein, 
sich gemeinsam mit ihr mit histo-
rischer Kleidung zu beschäftigen. 

Die begeisterte Archäologin Grö-
mer wird sich mit Interessierten 
auf einen Streifzug durch 5000 
Jahre Kleidermoden begeben. Was 
wurde wann getragen, wie kleide-
te sich ein Steinzeitmensch, Bron-
zezeitler, Kelte oder Römer. Die 
Menschheit benutzt schon seit Jahr-
tausenden Kleidung. Zunächst zum 
Schutz vor Wetter und Kälte getra-
gen, verwandelte sie sich bald zum 
Ausdrucksmittel von Persönlichkeit 

und sozialer Schicht. Die Teilneh-
mer erwartet ein kindgerechter 
Vortrag, ein Workshop sowie Zeit 
zum Anfassen von Replikaten und 
für Kinder die Möglichkeit selbst 
über den Laufsteg zu stolzieren. 
Beginn ist um 14 Uhr in der Bi-
bliothek Kleinraming. Die Veran-
staltung � ndet in Kooperation der 
Bibliothek mit dem Land OÖ statt: 
Eintritt frei! Miriam gekleidet in Mode der Bronzezeit.

David und Gerald im Hallstattzeit-Gewand. 

ST. FLORIAN. Künstler nehmen 
sich von 11. bis 17. Juli des Themas 
„Attraversare=Überschreiten“ 
an. Interessierte können beim 
Symposium im Freilichtmuse-
um Sumerauerhof täglich ab 11 
Uhr miterleben, wie Kunst ent-
steht. Die Vernissage � ndet am 
Samstag um 19 Uhr statt.

Italienisches Fest
Gleichzeitig geht das italienische 
Fest über die Bühne. Am Frei-
tag, 15. Juli, gibt es ab 17 Uhr 
kulinarische Spezialitäten. Um 
20 Uhr wird die Premiere des 
Theaterstücks „Wohin fährt der 
Bus?“ zur Aufführung gebracht. 
Im Anschluss unterhält die Band 
„Boomerang“.  Am Samstag, 16. 
Juli, und Sonntag, 17. Juli, startet 
das Fest jeweils ab 10 Uhr. Die 
of� zielle Eröffnung ist am Sams-
tag um 17 Uhr angesetzt. 

FREILUFTMUSEUM

Kunst und 
Italien
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DO, 14. Juli
Wöchentliche Termine

SO, 17. Juli

FR, 15. Juli

Die Ankündigung

Ihrer Veranstaltung
im Tips Terminkalender mit Bild zum Preis von € 15,-

TEXT GRATIS* - Bild an tips-steyr@tips.at 

Tips BESTELLSCHEIn

TEXT

Ihre 

Veranstaltung

mit Bild

 € 15,-

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

  BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                        BLZ

  GEld liegt bei

Bestellschein ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in ei-
nem frankierten Briefumschlag senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Brucknerplatz 1, 4400 Steyr

Bei Bankeinzug Best. per Mail: tips-steyr@tips.at od. Fax: 07252 / 71145-1740 möglich.
* ausgenommen gewerbliche Betriebe

Die Einschaltung erfolgt in der jeweiligen Ausgabe.

Unterschrift

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr

NABUCCO 
SEITENSTETTEN. Die Verdi-Oper, darge-
boten von der „Stagione d’Opera Ita liana“ 
erklingt am 12. August (20 Uhr) im Stiftshof 
der Abtei. VVK: Gemeindeamt & Stift 
Seitenstetten; Volksbank, Maxi markt, 
Media Markt, LIBRO, Saturn, Ruefa Reisen; 
Ö-Ticket (T: 01/96 0 96, www.oeticket.com)

DIE AMIGOS
AMSTETTEN. Die Amigos treten am 2. 
September in der Eishalle auf. Erleben Sie 
die absoluten Schlager-Könige – mit ihrer 
Show „DAS BESTE – Live 2011“. 
Tickets gibt es in allen Volksbanken, bei 
Ö-Ticket und bei Hans Heiland (www.
hansheiland.at) unter 0664/2835900.
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Im Blickfeld
Alle Events klar und übersichtlich 

auf einen Blick

top termine

top termine

SCHLAGERSTAR 
NEUHOFEN/KREMS. Als Stargast der 
dreitägigen Sunny Days 2011 tritt Nik P. 
mit der Band Nordwand am Samstag, 
30. Juli, ab 19 Uhr auf dem Sportplatz 
Neuhofen/Krems auf. Tickets erhältlich bei 
oeticket.com unter 01/96096 sowie in der 
Sparkasse und in der Gemeinde Neuhofen.

DINNER VARIETÈ
TAISKIRCHEN/GRIESKIRCHEN/WELS. 
Magie, Comedy, Jonglage, Pantomime und 
Musik werden im September am 8. im Stadt-
theater in Wels, am 9. im VAZ Manglburg 
in Grieskirchen und am 16. im GH Wirt am 
Markt (Fam. Ziegler) in Taiskirchen serviert. 
Beginn: 19 Uhr. Vvk: www.prontopronto.at

NIGHT OF THE JUMPS 
LINZ. Internationaler Spitzensport und 
atemberaubende Showelemente: Night of 
the Jumps, die größte internationale Free-
style MX Serie weltweit, kommt am 20. 
(20 Uhr) und 21. (14 & 20 Uhr) Jänner ‘12 
in die TipsArena Linz. Vvk: Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, Ö-Ticket, Kartenbüros
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RADEVENT IN SCHWANENSTADT 
SCHWANENSTADT. Am Sonntag,  
24. Juli, steigt das Tips-X-Treme Masters 
6h/12h – ein Radmarathon für Einzelfah-
rer und Teams  mit Tips-Bezirkswertung. 
Infos unter www.roadbiketrophy.eu 
Die schnellsten oö. Unternehmen radeln 
in 2er-, 4er-, XXL-Teams (bis 12er-Team) 
mit Start und Ziel am Stadtplatz auf 
einem 17,7-km-Rundkurs um die Wette. 

NIGHT OF THE DANCE 2012
LINZ/VÖCKLABRUCK/AMSTETTEN/
STEYR. Die Tanzshow der Weltmeister 
kommt nach Amstetten: 3. Jänner, Linz: 
4. Jänner, Vöcklabruck: 6. Jänner, Steyr: 
7. Jänner. Karten bei Schröder Konzerte: 
0732/221523, Tourismusbüro Vöcklabruck: 
07672/26644, allen oö. Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Linzer Kartenbüro

Bad Hall: Flohmarkt, Parkplatz Bahnhofsge-
lände/Riano, jeden 1. Sonntag im Monat, bei
Schlechtwetter am 2. Sonntag, Infos: 0676-
7775319

Bad Hall: Forum "Aquarell" - Der Malertreff
für alle Hobbykünstler, röm. kath. Pfarrheim
(Clubraum), jeden 3. Samstag im Monat von
14 - 19 Uhr, (Infos bei Mag. W. Hingerl unter
07258-7561)

Bad Hall: Internationale Kreistänze, jeden 4.
Sam. im Monat, Evang. Gemeindezentrum, Rö-
merstraße, Unkostenbeitrag 4,-, 14.30 - 16.30
Uhr

Bad Hall: Schachtreff, GH Hametner, jeden 2.
Dienstag, Info: 0699/15998956

Bad Hall: Tanz, Gasthof Lamplhub, Mi., Sa.
19 Uhr, So. 14 Uhr

Bad Hall: Tanz, Herzogtum, Fr. und Sa. ab 20
Uhr

Bad Hall: Tanz, Kurcafe, Di. 19 - 22 Uhr

Bad Hall: Tanz, Riano, Fr. und Sa. ab 20 Uhr

Neuzeug: Nording Walking, Volksheim, je-
den Montag, 17 Uhr

Pfarrkirchen: Stammtisch für pflegende An-
gehörige, jeden 1. Mittwoch im Monat, Ge-
meindeamt Pfarrkirchen 19.30 Uhr

Sierninghofen: Kegeln, GH Bierhäusl, jeden
Donnerstag, 14 Uhr

Sierninghofen: Turnen, Volksschule, jeden
Dienstag, 14.30 Uhr

Weyer: Kinderlauftraining, jeden Donnerstag,
Treffpunkt: Kreuzbergparkplatz, 18 Uhr

Weyer: Radausfahrt, jeden Dienstag, Treff-
punkt: Kreuzberg Parkplatz, 17 Uhr, (aus-
schließlich mit Rennrädern)

Bad Hall: Abendkonzert, "Musik aus Wien",
Gästezentrum, 19.30 Uhr

Bad Hall: Geführte Wanderung nach Mödern-
dorf, Tourismusinfo Kurhaus, 13.30 Uhr

Steyr: Babymassage, EKIZ Bärentreff, 10 Uhr

Steyr: Babytag, EKIZ Bärentreff, 9 - 12 Uhr

Bad Hall: Operette, "Wiener Blut", Stadtthea-
ter, 19.30 Uhr

Bad Hall: Tanztee, Gästezentrum, 15.30 Uhr

Steyr: Kunstwoche, Bilderfest, Schlossinnen-
hof Lamberg, 17 Uhr

Aschach: Pensionistenverband-Sommerfest,
Kinderfreundeheim, 12 Uhr

Bad Hall: Nachmittagskonzert, Gästezen-
trum, 15.30 Uhr

Bad Hall: Operette, "Wiener Blut", Stadtthea-
ter, 19.30 Uhr

Gleink: 7. Gleinker Ortslauf, Sportanlage
ATSV Stein, 16.30 Uhr

Losenstein: Konzert, "No Risk", Grabental,
19 Uhr

Steyr: Familienfest, Campingplatz Münich-
holz, ab 15 Uhr

Steyr: Musikfestival, Eröffnugskonzert, "Wil-
fried & friends", Schlossgraben Schloss Lam-
berg, 20.30 Uhr

Steyr: Sonntag Abend Klänge, Marienkirche,
19.20 Uhr

Weyer: 9. Weyrer Kinderlauf, Ortszentrum,
16 Uhr

Bad Hall: Geführte Radwanderung in der Um-
gebung von Bad Hall, Forum Hall, 9 Uhr

Bad Hall: Sonntagskonzert, Gästezentrum,
15.30 Uhr

Lambach: Otto's Flohmarkt, neben B1,
 0664-2303724, 6-12:00
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Apothekendienst

DI, 19. Juli

Beratungs-Tipps

MO, 18. Juli Tierärzte

MI, 20. Juli

Kurse & Seminare
DO, 21. Juli

Ausstellungen

ÖSTERR. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

BERATUNG STEYR
0664 / 91 11 029

Beratung - Begleitung
Soforthilfe

www.krebshilfe-ooe.at

Sofort gefunden
Alle Termine nach Datum 

und Orten sortiert

Sofort gefunden
Alle Termine nach Datum 

und Orten sortiert

SCHLOSS ROSENEGG

Erlesene Klänge
bei Kerzenschein
STEYR. Kammermusik bei Ker-
zenlicht kann im Schloss Rosen-
egg in Steyr genossen werden. Am 
Dienstag, 19. Juli, konzertieren ab 
19 Uhr Barbara Thiem, Naoko 

Knopp, Christiane Hossfeld-Lu-
ckeneder mit Violoncello, Klavier, 
Flöte. Dargeboten werden Werke 
von Felix Mendelssohn-Barthol-
dy, Gabriel Fauré und anderen.

Das Trio Thiem, Knopp und Hossfeld-Luckeneder spielt Klassik-Perlen im Schlossambiente.

Bad Hall: Geführte Wanderung "Rund um
Bad Hall", Tourismusinfo Kurhaus, 13.30 Uhr

Aschach: Senioren Turnen, VS Turnsaal, 15
Uhr

Bad Hall: Nachmittagskonzert, Gästezen-
trum, 15.30 Uhr

Steyr: Kammermusik bei Kerzenlicht, Schloss
Rosenegg, 19 Uhr

Steyr: Spielvormittag, EKIZ Bärentreff, 9 - 11
Uhr

Bad Hall: Ausflugsfahrt, Tennisplatz/Kirchen-
platz, 13.30/13.35 Uhr

Bad Hall: Geführte Radwanderung in der Um-
gebung von Bad Hall, Forum Hall, 13.30 Uhr

Bad Hall: Abendkonzert, "Der Zauber des
Wiener Walzers", Gästezentrum, 19.30 Uhr

Bad Hall: Geführte Wanderung nach Hasel-
berg, Tourismusinfo Kurhaus, 13.30 Uhr

Bad Hall: "Mei Rayon - Ein Postlerleben",
Kulturzelt Schloss Mühlgrub, 19.30 Uhr

Bad Hall: Spaziergang durch die Stadt Bad
Hall, Tourismusinfo Kurhaus, 14 Uhr

Steyr: Babytag, EKIZ Bärentreff, 9 - 12 Uhr

Steyr: Stillen und Ernährung, EKIZ Bärentreff,
9.30 Uhr

Aschach: ÖVP Familienfest, Tanzmayr Stadl,
16 Uhr

Steyr: Pensionistenverband-Sommerfest, BFI
Gelände, 16 Uhr

"ABBA 99 Die CoverLiveBand"
Losensteinleiten/Wolfern
Erlebe den großartigen ABBA Sound der 70er
Jahre live auf der Bühne! 13. August 2011
beim Zeltfest in Losensteinleiten. Tickets in
Raiffeisenbanken. Mehr über das 3-Tages Fest:
www.mv.losensteinleiten.at

Bad Hall/Pfarrkirchen: 16.-18. Juli: Dr.
Stehrer, Bad Hall, (07258-2583).

Dietach/Wolfern/Kronsdorf/Hargels-
berg: 16.-18. Juli: Dr. Milos Mirjana, Kron-
storf, in Ordination Dr. Sehic, (07225-8498).

Garsten/St. Ulrich b. Steyr: 16.-18. Juli:
Dr. Ulbrich, Garsten, in Ordination Dr. Wühl,
(0650-8116144).

Kematen a. d. Krems/Schiedlberg/St.
Marien/Piberbach: 16.-18. Juli: Dr. Hau-
ser-Seidl Agnes, St. Marien, (07227-8118).

Losenstein/Reichraming/Ternberg/
Laussa: 16.-18. Juli: Dr. Schleyer, Ternberg,
(07256-6030-0).

Maria Neustift/Grossraming: 16.-18.
Juli: Dr. Schreiner, Grossraming, (07254-
8262).

Sierning/Neuzeug/Sierninghofen/
Aschach a.d.St.: 16.-18. Juli: Dr. Mair Pe-
ter, Aschach/Steyr, (07259-3416)

Steinbach/Grünburg/Waldneukirchen/
Adlwang: 16.-18. Juli: Dr. Kaltseis Karl,
Grünburg, (07257-7803).

Weyer a.d.E./Gaflenz: 16.-18. Juli: Dr.
Taibon, Weyer, (07355-6282).

Steyr: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 18,
(07252-53577) - 16. Juli.

Steyr: Münichholz-Apotheke, Wagnerstraße
8, (07252-73583), Apotheke zur Mariahilf, Kir-
chenplatz 3, (07259-2210), St.-Berthold-Apo-
theke, St.-Berthold-Allee 23, 4451 Garsten,
(07252-53131) - 17. Juli.

17. Juli
Steyr: Tierklinik, Leopold Werndlstraße,
07252-45456

Pferdeklinik Tillysburg, Bruck bei Hausleiten
11, St. Florian, (07223-815870)

Steyr: Tierrettung Steyr, Notruf rund um die
Uhr, 0664-1572713

\tabpro mente Oberösterreich: Psycho-
soziale Beratungsstelle Weyer: Marktplatz 17,
07355-7774

Sozialberatungsstelle Bad Hall: Gemein-
deamt, 07258-7755-15

Sozialberatungsstelle Garsten: Marian
Rittinger-Straße 11, 07252-45406-63

Sozialberatungsstelle Sierning: Mitter-
weg 36, 07252-6012-63

X-Dream Beratungsstelle für Suchtfra-
gen: Bahnhofstraße 8/2, 07252-53413

Selbstheilung.
0664-73998844.

www.fh-ooe.at

Garsten: Ausstellung, Cybernetic Mandalas
by criz gaier, Bibliothek, Di. & Mi. 8.30 - 10.30
Uhr, Do. & Fr. 14 - 18 Uhr, Sa. 18.30 - 20 Uhr,
So. 9.15 - 11.30 Uhr, Dauer: Ende Juni

Steyr: Hauptausstellung, Working_World.net,
Arbeiten und Leben in der Globalisierung, Mu-
seum Arbeitswelt, Di. - So. 9 - 17 Uhr, 10.3. -
17.12.
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FREI-WILD.

Bald fällt der letzte Schuss
MOLLN. Das Natur-Schau-Spiel 
„frei-wild.“ begeisterte bereits im 
Jahr 2009 in der Ur-Version von 
Franz Horcicka die Zuschauer. 
Bei der Wiederaufnahme ist Franz 
Strasser am Werk und bringt das 
Stück mit seiner Handschrift zu-
rück auf die Bühne. Wer diese 
Geschichte mit vielen historischen 
Details rund um Wilderei, Mord 
und Auferstehung noch nicht 
kennt, oder aber diese nochmals 
erleben will, kann bis inklusive 
Sonntag, 24. Juli seine Chance 
nutzen: In diesem Zeitraum las-
sen die Mollner Laiendarsteller 
immer freitags, samstags und 
sonntags um 20.30 Uhr die „Wil-
dererschlacht von Molln“ wieder 
auferstehen. Dieses reale Ereignis 
vom 14. März 1919 führte zu einer 
der ersten großen gesellschaftspo-
litischen Auseinandersetzungen in 
der jungen Republik.

Übrigens: „Alle Besucher, die 
wegen des Unwetters am Sonntag, 
10. Juli den Abbruch des Stücks 
erleiden mussten und es aber zu 
Ende sehen wollen, erhalten 50 
Prozent Ermäßigung auf einen 
neuerlichen Besuch“, berichtet 
Eduard Sageder, Obmann des 
Kulturvereins frei-wild-molln. 

Die „Wildererschlacht von Molln“ ist ein historisches Ereignis.              Foto: T-Man

FREI-WILD.

Freitag, 1. Juli bis Sonntag, 24. Juli
Vorstellungen: freitags, samstags 
und sonntags um 20.30 Uhr, Hoisn-
Haus, Molln (bei Schlechtwetter im 
NationalparkZentrum Molln); Karten:
AK € 18 / VVK € 16 (07584/2021, 
Raiffeisenbanken, www.oeticket.com)

STEYR. Künstler Hermann Hirn-
er gestaltet den in Österreich ersten 
Workshop zum Thema „Die Kunst 
des Kritzelns – Zentangle® & Zen-
doodle“. Es handelt sich bei Zentang-
le um eine von Maria Thomas und 
Rick Roberts (USA) entwickelte 
Methode, bei der mittels wiederhol-
ter Muster in kurzer Zeit ein kleines 
Kunstwerk kreiert wird. „Sich mit 
Zentangle zu befassen, verbessert 
die Konzentration und Kreativität, 
es gibt Entspannung, macht Spaß 
und steigert das Vertrauen in das 
eigene Können“, erklärt Hirner. Im 
Workshop (Dauer: etwa 2,5 Stunden) 
erhalten Kursteilnehmer Information 
über Zentangle und die Hintergrün-
de. Alle Teilnehmer gestalten mit 
Begleitung einen Zentangle. 
Der erste Basic-Workshop findet 
am Dienstag, 26. Juli um 19 Uhr im 
Dominikanerhaus Steyr statt. Einen 
weiteren Termin gibt es am 23. Au-
gust (19 Uhr). Die Kursgebühr be-
trägt jeweils 19 Euro inkl. aller Ar-
beitsmaterialien. Für alle Tips-Leser 
gibt es minus 25 Prozent auf die 
Kursgebühr!  E-Mail: hermann.hirn-
er@gmail.com, Tel. 0676/3703761

Kunstwerk von Hermann Hirner

WORKSHOP

Die Kunst des 
Kritzelns

Zentangle fördert die Konzentration.

DIRNDL SUCHT LEDERHOSE

Von Brauchtum bis Rockbands
LEONSTEIN. Stutz’n an, Dirndl 
geschnürt und in die Lederne ge-
schlüpft: Am Samstag, 23. Juli fei-
ert „Dirndl sucht Lederhose“ am 
Westernballgelände beim Gast-
haus Schlader Premiere.

Ab 14 Uhr verschönern dabei ua. die 
Traktorfreunde Adlwang, der Trak-
torclub Sattledt und die Puchfreunde 
Steyrtal das Event mit ihren Oldti-
mern. Die Tanzlmusik der Markt-
musikkapelle Micheldorf sorgt für 
den Augen- und Ohrenschmaus, 
während man sich mit Schmankerln 
wie Kesselheiße und Bauernkrapfen 
verwöhnen lässt. Mostsommelier 
Manfred Lungenschmied bietet das 
dazupassende Tröpferl. Für Kinder 
gibt es von 14 bis 15 Uhr Gratis-Eis. 
Bei der Lederhosenrallye um 15 Uhr 
müssen ein Bursch in der Ledernen 
und ein Mädl im Dirndl mit dem mit-
gebrachten Traktor einen Parcours 

bewältigen. Dem Gewinner-Pärchen 
winkt eine brandneue Lederhose von 
Modehaus Schanda und ein Dirndl 
von der Trachtenwelt. Und wer im 
originellsten Dirndl oder der spek-
takulärsten Krachledernen antanzt, 
kann ein Fahrrad gewinnen. 
Um 17 Uhr beginnt die Modell� ug-
show von Modellbau Lindinger und 

zwei Stunden später, bei der Sieger-
kür der Lederhosenrallye, wird beim 
Bieranstich mit Vizebürgermeister 
Willi Ebner angestoßen. Von den 
Schuhplattlern, über Line-Dancer 
und Housemusic bis hin zu Rock-
bands und einer Ü30-Disco ver-
spricht das weitere Programm für 
jeden Geschmack das Richtige.

Die Lederhosenrallye mit Traktoren ist bei „Dirndl sucht Lederhose“ ein Highlight.
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Events4you

Vorteilsgeber4you

HIER GIBT‘S ERMÄSSIGUNGEN 
MIT DER 4YOUCARD

TATTOO PROFITEAM 
Im Juli & August gibt’s beim 
ersten amtsärztlich geprüften 
Profi team, in Doctor Mad´s Tattoo 
& Piercingstudio folgenden Vorteil:
Vom Piercer: 20 Prozent auf Nabel, 
Nasen, Lippen & Augenbrauen-
piercing
Zusätzlich mit besten Grüßen vom 
Tätowierer: Asiatische Schriftzei-
chen (Kanji oder Katakana) oder 
Buchstaben (bestimmter Schrift-
arten laut Vorlagenkatalog) bis zu 
einer Größe von 4 x 5 cm, jeweils 
um 30 Euro pro Stück

JugendService
des Landes OÖ

NEUER FREUND

» Ich habe einen neuen Freund 
und würde mal gerne bei ihm 
übernachten, aber meine Eltern 
erlauben es nicht. Was kann ich 
tun?
Andrea, 17
------------------------------------------
Hallo Andrea!
Rein rechtlich haben Erziehungsbe-
rechtigte bis zum 18. Lebensjahr die 
Aufsichtspflicht und können über 
deinen Aufenthalt bestimmen und 
somit auch verbieten, dass du bei 
deinem Freund übernachtest. Die 
Gründe, warum dich deine Eltern hier 
einschränken, weißt du vielleicht. Ken-
nen sie deinen Freund noch nicht gut 
genug, könntest du ein Bekanntma-
chen arrangieren. Haben deine Eltern 
zu wenig Vertrauen, dass ihr verant-
wortungsvoll miteinander umgeht, 
können Gespräche helfen. Für viele 
Eltern ist es nicht leicht loszulassen. 
Trotzdem ist es wichtig, dass du Er-
fahrungen machen kannst und deine 
Freunde selber aussuchen darfst. Du 
sollst aber auch die Seite deiner Eltern 
verstehen, die verantwortungsvoll 
handeln wollen. Bei weiteren Fragen 
nutze die vertrauliche Beratung auf 
www.jugendservice.at.

Stephan Henzinger, 
JugendService Wels
und Kirchdorf

Durch tiefe Schluchten, über 
steile Felswände und auf hohe 
Berge geht es bis Samstag bei der
4youCard XTREMEtour 2011. 
Sechs Teams beweisen sich dabei 
in Sportarten wie Canyoning, 
Kajak, Klettern oder Radfahren. 
Am Ende der Woche wird das Sie-
gerteam mit Bargeld belohnt.

Mit großem Spielandrang ist 
die Jugendsolidaritätsaktion
K(l)ick 4 Kenia der Jugendkarte 
des Landes OÖ zu Ende gegangen. 
Das Ziel, 3000 Euro für Jugend-
liche in den Slums von Kenia zu 
sammeln, wurde locker erreicht.
Auf www.4youcard.at hatten Ju-
gendliche den ganzen Juni die 
Möglichkeit, virtuell Tore zu 
schießen und so Geld zu sammeln. 
Landeshauptmann Josef Pührin-
ger übergab den 30.000-Tore-Er-
lös an Luggi Frauenberger vom 
Projekt MYSA der Dreikönigs-

aktion. Das Geld kommt Jugend-
lichen in den Slums der keniani-
schen Hauptstadt Nairobi zugute, 
wo mit Fußballspielen Jugendliche 
von der Straße geholt und ihnen 
so bessere Lebensverhältnisse er-
möglicht werden.
„Die Begeisterung für Fußball 
verbindet Menschen rund um den 
Erdball. Bei den Jugendkarten-
Besitzern hat die Idee Fußball-
tore per Mausklick zu schießen 
und damit Jugendlichen in den 
Slums zu helfen, voll gezündet“, 
so Pühringer.

Unterwegs im
Salzkammergut

3000 Euro für
Jugendliche in den 

Slums von Kenia

Kostenlos bestellen für alle von
12 bis 26 auf www.4youcard.at
oder der nächsten Jugendinfo.

4YOUCARD –
DIE VORTEILSKARTE

Info4you

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Steyr
4400 Steyr, Bahnhofstraße 1,
Di + Do: 9 - 12 Uhr und nach Ver-
einbarung

Tel: 07252/54040
jugendservice-steyr@ooe.gv.at

www.jugendservice.at

HIER GIBT‘S ERMÄSSIGUNGEN 
MIT DER 4YOUCARD

» 15. 07. BEACHPARTY

St. Oswald
Ab 20 Uhr, Event

Vorteil: 1 Euro

» 16. 07. STONEFIRE

Pennewang
Ab 20.30 Uhr, Event

Vorteil: 2 Euro

» 16. 07. SEEFEST 
OPEN-AIR

Geboltskirchen
Ab 21 Uhr

Vorteil: 1 Euro

Landeshauptmann Josef Pühringer (Mi.) übergab den 3000 Euro-Erlös der 
Jugendsolidaritätsaktion K(l)ick 4 Kenia an Luggi Frauenberger (r.) vom Projekt 
MYSA. Die kenianischen Jugendlichen Vivian Riande und Thomas Geofrey, derzeit 
auf einem Österreich-Besuch, freuten sich riesig. Foto: Land OÖ/ Dedl

Info

Aktuelle Infos, Fotos und Videos 
zur Tour fi ndet man auch auf der 
Homepage www.xtremetour.at

Noch bis Samstag kämpfen die Teams  
um den Sieg.  F: Rob Hakenberg
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PLATZ 3 - 
K3, 8. JuliPLATZ 2 - 

Remembar, 9. Juli
PLATZ 1 - 
Mausefalle, 8. Juli

Willst du dein Pic auch auf 
den TOP 3 sehen? 

Dann vote mit unter 
www.4more.at

VOTE
YOUR PIC

TOP 3 - KW 28
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TOP EVENTS

» 15.7. + 16.7. WIKINGER
Klimatisierte Disco

Jeden Freitag und Samstag im Juli 
und im August ist bis 22 Uhr für 
alle unsere Gäste freier Eintritt. 
Außerdem haben wir ab sofort 
unsere Disco klimatisiert. Somit 
schwitzfreies Abtanzen bis in 
die frühen Morgenstunden. Das 
gesamte Wikinger-Team freut sich 
auf den Besuch aller Gäste.

Tanz-Restaurant Wikinger, Hauptstraße 5, 
4432 Ernsthofen, www.wikinger.at

» 16.7. 1. SOMMERNACHTS-
FEST NEUHOFEN
Stockhalle Neuhofen

Das Gastro-Team der Spessart, 
Sunset Garden und vom Cafe 
Galeria haben das 1. Neuhofner 
Sommernachtsfest ins Leben 
gerufen. Die Live Band „Wimmer & 
Hoislbauer“ sorgen ab 20.00 Uhr 
für Stimmung, weiters erwartet alle 
Gäste eine tolle Mitternachtseinla-
ge von „Red Roses Line Dancers“. 
Es ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt – es gibt Spanferkel und 
Kistenbratl. Das Fest fi ndet bei 
jeder Witterung und bei freiem 
Eintritt statt. Lasst euch dieses tolle 
Fest nicht entgehen.

Stockhalle Neuhofen, Sportallee 60,  
4501 Neuhofen an der Krems

» 15.7. + 16.7. HEXENKESSEL
Beach Party

Neben Bacardi Sommerfeeling 
gibt es tolle Cocktail Aktionen an 
diesem Abend. Richtig heiß wird 
es im Hexenkessel, es werden 
sexy Gogo´s ihre Hüllen fallen 
lassen. Lasst euch diese Party nicht 
entgehen.

Hexenkessel Steyr, Wolfernstraße 29,  
4400 Steyr, www.hexenkessel.at
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